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( in Well cm die Mwaliomle .
„

Sie mietim sszWKscheu
Headarlcu xexen te « ZrltdensneMz .

an die sozialistischen ? sbs »rdneten in alle »

Länder « .

Zsbeeordneten im italienischen Paria -

»Tlciu? �ns ' iinmi » solacnde SinticiilieKuna aesakt :

�»tcn " ' " enlarische sejialistischc Grudxr hat Nenntni » «e-

e T' l ' 0n l5ricden » i ! edin « » use » , die die Ne -

,
' r latente der De ! » z « t ! » n der deutschen Republik

> �ldalt
kie » ber diese KeKierunsen der ganzen Welt

, � d !
'

� i ' bu de » alten »crnrtcilten SZ» « t « dcn der We »

i' ic« w a t , c zurii�kehren , gegen die sich wShread de »
' Gewisse « der gangen gwilisierten Velt erhoben hat .

Sn 6n » 5

lSfe

rr * , , « gung . d « K die desiegten Völker bei ihrer Nnter -

?>ls, » " - »driitNich ans die U » unkte de , » rlflde . ten

M nfcct k""*' ' ,ur k' : e W» ,wi » « : iii ( N&fN Vimlit Wjoge « hatte ».

prt r: 7C U. icdcnSvertragSeiitwnrs sawohl im » ange » wie In

rl *n <» " ' " t " Klausel in »fsensichtlict�m Vldersproch mit ehe »

pHft w 01 l�St « nd so auf die ungeheuerlichst « je in der Sie -

U) , . ' * » elannten Weise die versprecht , ngr »

�l», l�.�i>bung. paft der Vertrag in seinem ganzen Wesen die

UV f*. '
0 m e Scrmalwuwg der « e si e , t e il durch die

> Ur ber niiliiilrischc » und wirtschaftlichen » ederl » » « » -

? », dnrftellt , und daß er nur s« lange » » stand haben

•' Tu „ . dem vemshtsein der »esiegten , angestachell durch de «

■' i l1' "?« u» Mansch nach »lutiger »lachr , da » » « wnhtsein ihrer

' "chilufioftif und ihrer »nfähigkeit » « rbSndrte t « swdcn ,

> > tiuA dlnterdrücker nrur Urindr « o Hetzen , schwinden

" " wit «ach die »esignatian , die » kladen der » ieger vnd

' dkjf� !' in sei », diesen « u , schliesslich zn di »«e «, nnr fstr ste , «

« » biet mit »erslilmmeltrn nettionnle « « ren�n ,

» ' Zr T. Devilkernng , ohne JUf » »ie * , ahme «»hsWffe - ,

�if{n[. " - h�hniltel nr. fc sogar » hne freie » estimmnng » hm die

in 1. ' h) t9c ihren » eigene » Sankt ;

Stl/� " ' *. hap die Sntwafsnnng den Besiegten » hne jede

t ' i in k.
� WegensoitiOlett auferlegt »st , daß ste n«ch »ttht *»#.
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0�

%>nd ° �

I
#
Sff

i
%'
N#
sf .
ickl' r'
l . WW

ttfiifcr "1" V ö l r e r b n » d » intreWn » nne « , welcher » « « «cht »

ltiOf k! " , ! *««f «IWMtt ans «»»»nseitigkait nnttr den « iegetm

tllfj,'- ' e Neste , ten in ein » » Anstand nblliger Hebhstn�gchet
«i fj ° � » nd sie daner « » den Sllhbrilnch »« » » « « ' seht fei « W ,

• Hir iM Sem umsein , sie »stne »istk » reigen , « » nnen ,

pitrnn "� unstecheln wird » nd s » eine « « geheure Bedrohung der

V,. , k - ol - n CrUiutsg » nd eine fortdauernde « riri » » asahr

j
' "sc » wird ;
. �tWiigung, das « der vertraa die Staaten »erdappelt , die>iS «ng , da « der Vertrag die

« atnen nnch frei stnd , in «irklichkeit aber Basaste «

tu iÜ!c' . indem er ihnen 0tr » nze « gibt , welche nicht die »djek -

sltih "»ri�chr » « nd territoriale » sttrenzr » der Völker stnd ,
%, "' H ,»« - »n»»rr »> » » t »m» »W»»» »» v » —- -

- - - - - -

' Ter fw Zwecke geschaffen , tngnnsten der Giegrr die besiegten
"

lieh. ' /Mückeln und einzukerkern , ohne auch nur k » geringste »

k' �HitP !-n' hie kiinstlichen und wldernatiirliche » chtaate «»

Ttsx . . �letzuugen , die sie schaffen , die Reib « » , »flächen und in »

!Ph!.n, ? c Krirgdgrsahren von fetten der in ihren » eftrebun -

�
■• " mm eingeengte » Völker »» rgröhert werde » ;

>ri�wn. un, ferner , bah in Nebereinsiimmung mit dem

/' Sfc,, ' " ' che « Wesen de , Kriege , drr Vertrag die territoriale ,

r der. - . ""h finanzielle Beute nicht etwa nach den vrdSrsnissen

f' tt ikHi\t?fnet' siegreiche » • ! « « » * « »erteilt , sondorn «stein »ach

g"' fc at ' fcht « « acht zu Snud « » nd zu tzvasier , und « nf di »s «

h ' " » Liierten selbst da , hierarchische « eseh de «

. . ' Ist * / *** befolgt , »ach dem die R' ichen noch reicher ward » «

/ lcfc(r bie Armen noch ärmer , mit dem sicheren lstrgebni », daß

\ tr -' s" itde Kreiheit »erlieren , nnd daß « nf solch * Weif »

Feindschaften geschaffe « »»«rden , welche eine neue

.
' "tifgtfaifrl sei » werden ;

k' stt ; rt #n"", "s schließlich , daß durch da « imperialistische Wesen

/iisst * *1* hfr Vertrag dir »ilichtr , bri drnrn da » stärkst » »lnt »-

,] 8cjtrt 7,e »ime Bericht , in eine «llianz «»reinigt , die gerichtet

.!' >> fp
� Proletarischen Äl ächte , seien e» diejenige «, welche sich

g Slirt st ' sch organisiert habe - , , feie » e » diejenigen , welche

U* . �icktriW»« sich zum loNektivistisch, » Regiine entwickeln ,

krtzfP ' , i ' hiaizrudste Bewei , dieser katsachc die Anerkeunung deb

sl-d«. er , K , l t s ck a k durch >! ' <k»«»n»e darstestt , dies », « » .

Tut , bUpfäffntflitf * drr zarikischr « Reoktio « » rg » « da «

t, k " " te Proletariat in stlnhlan ». it «d daß «st dieses daz »

Sto
" ' iten einem verzweifelten chlasttnkam »f im Annern

ei » iniernatwnalor Kr » « « «utfteht , der aus die ve » .

nickwag dttr SsttaWtihattonüPtosfmlnvo « de ? Proletariats der

ganz » « Welt hinzielt .

Bngeflchi » all dies ». Umstände protestiert die italienische
sozialistische ttammrefraktion noch einmal mit aller Entrüstung
gegen die Methoden der Lüge , drr Täuschung und der Prellerei ,
durch die »» allen Regirrungen geglhckt ist , daz Gewissen der Böl »
»er »iuzulullen und sie geseneinander in einen brudermörderischen
Weltbrand zu stürzen , der nach soviel Trauer und soviel Ruinen
mit einem vertrage beendet wird , der in jedem Paragraphen die
Reime neuer Trauer und die Drohung eine ,
neuen schlimmere » Weltbrande , enihält .

In der sicheren Hoffnung , die Stimmung der Völker wieder -

znxeben , welche keine neuen Krieg « wollen , sendcrn die Wieder -

Herstellung der Welt in einem wahren Völkerbünde , gegründet auf
die « brüsinng , » nf politische Freiheit , ans den geineinsamen und
gegenseitig »erpflichtendcn Besitz drr Kolonien und aller Rohstoff -
guellrn , beschließt die Fraktion , sich mit allen Mitteln im Par -
lament drr Ratisikation de , Vertrages zu wider .
sehen nnd alle « nsirengungen zu entfalten , um ihn in seiner
FutegritSt dem Urteile der vkasse » bei den nächsten Wahlen zu
unterwerfen ,

si , beschließt ferner , die virliegendr Entschl ' , c °
ßung allen sozialistische » Fraktionen in den
Parlamenten Snropa , z » übermitteln . Wstheond
ste sich beglückwünscht zu der milnnlichrn Haltung , die di « sozialisii -
sche Fraktion im französischen Parlament und m' ele politische und
wiotschaftlich « OrgmiisWione » de » ttcker nationale » Proletariat ,
gazrigt haben , speicht sie den innige « Wt- nsch »u, , daß unter dem
vetstaadr der Jeitungen der verschiedene « sezialistischen Partei « «
die Skeprilfentante » deg parlamentarische « Segialipnni , sich
ei «# , « » mögen zu einer gemeinsamen Protrstaktie «
« nd zur Verdammung diese » Friedenlvertrage, ,
um in jodem Fall » die « rnndlage für scknr radikale Revi »
sion zu bchasfen , bevor er seine natürlichen srejheit . nnd men -
scheu «! » edende « Wirkungeu gezeitt «« hat , indem sie die » e r a n t -
wörtlichen Regier « » » » « davonjage » und die « e -
. sellschnst der « olt » uf den anerkannt « » Prwzip�en d» r Froiheit
und der «»rochtigkeöt de » internationale « » » zialiDmuH aufrichtcn . "

Jim « eve Znchkhkuggerlsge .

See VttkehctilCtU W lotis .
Pari » , 4. Fnnt .

Di « vnerstelltrn nnd ßkrbeiövr dir Tranßportgrsell -
schaften , der Straßen b « hn nnd der Omnibusse von
Pari , Hab » « »inen >»>t »aritüt »sireik mit den steeUenden Ange -
stevtrn der Untergrundbahn e » beschloffr «. Si » strlltrn ein Pro -
, » » « « au Forderungen ans n « d Wolle « die Rrbeit erst «ach Er -
füll «», Ich »#« F» » d « r » n » « n Wieder aufnehmen .

Di « Bnhuhüse do « Untrrzrnwdbahn - sitesellschaft Werden mili -
türisch b « w aecht. E , verkehren weder Straß « n » « h « - n noch
Omni Ml » .

TexSwheiw�smMM in

Pmsterda » , 4. Juni .
. Rlgemern Handel , Mab " iwibei « n « Souben , dach die Arbeiter

der Baumwoliudnstrie in Laneashire am Si . Fnni bte
Arbeit niederlegen Walle n , wen « cht * Forderungen
nach »iner Avbeitttvvch « » an 4 # X Stund « » mit Sl ) p regentiger Auf -
befferung der PSHn « nicht bewilligt werden . Di « Unternehmer
haben 4S Standen und «ine Ibprogeni - ge LabnerhShung yiy -
standen , die Arbeiter aber haben dies », Angebot mit fchtovglüöen -
dar Mahchatt �ivsickgewirsen .

5ar Sttsik W kKtqda .
Amstrrda « , 4. Fnnt .

Ein « « RrNtermekdtmg au , Toevri » »uielge sind die Ber -

suche , den allgemeinen Au , stand weiter fortgu -
führen , gescheitert . OtOO bi , 7000 Streikend « baben der
von den Metallarbritern an sie gerichtrten Auffarderung , die Ar -
beit wiedor aukrwehouen . Folge geleistet . i

Der lulsrnckwJLle Nsu�sl .
Amsterdam , 4. Juni .

d « l Minister d ? s ßteuchrr »« die> Troelftrayufon . .
schriftlich « Allfraae stcnchUt . « b dl ? Si »gi - - rim « WW " der

glicht d ? » Qterteutueml » Söget noch HoSa « » ww) der - ti •

a e ch l i ch e n ? eg Ii n st ignn « der gluckt durch dol -
leindisth , « emute eine Untersuchung ringele ' tet yave
ond wticW da « ergebM « dies « IWMwchiwg

Vor einiger Zeit forderte !>ie schorfmacherrsche Prosfst
« in gesetzliche » Streikverbot . Heute schon hvt drs
„soziotisti - che" Rckcherung dieser „wirtschoftlichen Notwendig «
keit " vollauf Rechnung geinogm , Vor un ? liegt der Knt -
Wurf « ineg „Gesetzes zur Sicherung de ? Wirtschoftslebens " . f

i Er enthalt alles , » xrs die Unchrnchlyerblättcr s. Zt . Verlangt� )
haben . Rcm lese :

Geheim !
Gesetz zur Sicherung de , Wirtschaftsleben »

* 1 Um da » Recht auf Arbeit gegen unzulässige ( Singriffe zu
sichern , soll die Eiusiellung der Arbeit im Wege des Streiks mu
staltfiitden , nachdem

a) ein Schlichtungsverfahren vor dem zur Schlich¬
tung van ArbeitSstreitigkeiten zuständigen EinigungSanU
«der SehlichtungSau , schlitz durchgeführt ist , und demnächst

b) die Arbeitnehmer in einer von den Arbeiter - oder An »
gesielltenausschüfsen der betreffenden Betriebe herbeizu »
führenden geheimen Adstimmung mit einer Mehrheit van
mindesten , drei vierteln ihrer Gesamtzahl sich sür die
Arbeitseinstellung erttärt haben .

§ 2. Die Aussperrung von Arbeitnehmer n ' durch
den Arbeitgeder ist nur nach Durchführung dcS in § 1 unter a
bezeichneten Schtichtung , Verfahrens zulässig . Das gleiche gilt
Im » der Stillegung de » Betriebes , soweit sie nicht durch höhere
Gewalt » der die Einleitung des KoiikurSdesfahrens verursacht
wird .

� i
} Ä. Unbeschadet der Vorschriften des R 10 und des § 22

Abf . 2 der Verordnung vom 23. Dezember 1918 ( R. V. Bl . 0 . 1400 ) '
kann die Sande�eatralbehörde de » höheren Verwaltungsbehörden
die vcfuMris übertragen , in wichtigen Fällen zur Durchführung
de » in den vorstehenden Bestimmungen vorgesehenen Schlichtung «-
verfahren , besverdere Ech I l ch t u ng S ste l l e n einzusetzen , in
denen Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in gleicher
Zahl als Beisitzer mitzuwirken haben .

# 4. Durch Vereinbarung »vischen dem Arbeitgeber und
de « Arbeiter , »der Angestrlltenausschusi oder , sofern mehrere
Betriebe der gleichen Kachgruppe innerhalb de ? gleichen Airt -
schastSgedieW « in Betracht kommen , durch die Arbe ! tSgeincinich «ft
der betailigten Fachgruppe , kann ein » andere aiö die aoch den

! vorstehenden Vestia - mungen zuständige SchüchtungSstelle mit der
�Durchführung de ? Schi ' chlungSverfahrenS betraut werden .

ß ü. « er unter Berletzung der Vorschriften dcö § 1 öffent¬
lich »der durch Mitteilungen , die für « inen größeren Personen -
krei » bestimmt find , zum Streik »usfordert »der «ireizt , oder wer
bei der Einleitung oder Durchführung eines solchen Streiks als
Führer »der Leiter mitwirkt , wird mit ÄesLngniö nicht unter
drei Monaten bestraft .

Die gleiche Strafe trifft denjenigen , der in der in Abs . 1
bezeichneten Weis « dazu auffordert oder anreizt , andere an der
Ansnahme der Arbeit zn hindern .

Da , gleiche gilt » an demsenigen , der unter Verletzung der
V»r ! chrifl «n des § 2 zur Aussperrung von Arbeitern oder zur
Stillegung de » Betriebes schreitet .

§ ü. Wer öffentlich ober durch Mitteilungen , die für einen
grötzeren Personenkrei » bestimmt sind , andere zu Handlungen
ausiardert , die bezwecken, die Leiter von wirtschaftlichen Betrieben
in der rechtmäßigen Anstidun , ihre » Dienste » zu hindern , wiest
mit Gofiinßni , nicht . unter dr »i lWouaten bestraft .

S 7. Die Polizeibehörden find befugt , die in § >> Akv. 1
und 8 nnd in | 6 bezeichneten Personen unbeschadet der Straf .
««rsvlgting festzunehmen und für die Dauer der Streikgefohr

Eewahrsa « * * h « » « .
I 6. Die « and » iszentralbehörden sind befugt , AuSführungZ .

sieftim münzen zu diesem «- setz S" erlassen .
5 0. Diese » Gesetz tritt mit seiner Berkündung in Kraft .
Di ? Bäder kr ZuchthollSvorlat « von 1899 woren dockj

ötttiliche Stümper geg ? » diese Leistlmg einer „soziolistl -
ftfceH " Regierung , wer „ oiifforbert oder anreizt " . w? r als

?ilthrer » ber ßeiWr " mitwirkt , erhält ®ofünv ) iii § nicht unter
Mowat « . Die Polizribehörden sind besngt . wich « P « �drei

io «ett » hne w«iter «st sestzunehlwe « nnd für die Dauer der
Str ?ik ««s<>hr in »«nabrsyr, , zu nshmcrtz Ans diese Weise
Ost 9 HMit der dtsther geübten splitwi nachten Willkür bat Vor .
hAftuttSen « n „ S' setzliäwS Mäntelchen " umhängen .

Svlange tzie Etreikgesahr andauert , können also alle

�Pveikffbait *. nutz B«rmflil }T»r , «tte Bsdaktenre , alle . He
stch rrnvnöwic mit der Durchsiihiung des Streiks besass «»,
«insach «ngclocht werdon . Ob diese Streikgesahr vorliggt

I mw wie lang « st « andaumt . darüber «tlschaidey natürlich dtze



$ wren , deren Dillknrregrment durch dreses Gesetz gestützt
und gcMert tve > l »6n soll . So hofft man den Arbeitern die

wrrkungSvoWe Waffe , das Mittel des polttifchen Streiks ,
im # der Hand geschlagen zu haben . So hofft man , dm#

Bchandregimcnt von heute für alle Ewigkeit „ verankern " zn
kennen . So hofft man , der Hydra der Maffrnstmks end¬

lich alle Köpfe abgeschlagen zu haben .
Aber sie irren sich, diese Marodeure der Revo�itton .

Stich mit diesem neuesten Gewaltstreich werden sie den revo .
Ältionären Willen der Arbeiter nicht töten .

wüswng ihrer Lllnber ihnen w » er Seele i »e? tut , imd fc wir nicht eerrrrinern »vollen , eines Verbrechens �
wegen der Berwiiflichuna ih « r fir »anjifScn k�edinzus�en , der Be - �lsfer Sefinnunz zu überführen , sür�doZ � �

Herr Schiffer scheint in Herrn Dernbnrg einen
würdigen Nachfolger gefunden zu haben . Wenn Herr
Schiffer während seiner gangen NmtZtätigkei ! alle not -
teendigen sifinanzmastnahmen durch seine Untätigkeit sabo -
tierte . so scheint Herr Dernöura dasselbe Ziel durch Aus¬
hecken allerhand dilettantischer Phantastereien erreichen zu
wollen .

Er soll ein Gesth in Vorbereitung haben , wonach von
« nem bestimmten Tage an alle Betriebe täglich
eine Stunde länger als bisher arbeiten
lassen . Für diese R e i ch k a r b e t t S st u n d e soll dem Ar -
beiter zunächst der übliche Stundenlohn ausbezahlt
weiden . Da es Mick ist , dast für Ueber stunden ein höhe¬
rer Lohn gmhU wird . ioL der Unternehiver diese Ueber -
Kunde mit einem Aofschiag von einer Mark auf den
regulären Stundenlohn bezahlen . Diese Mark wird aber

nicht dem Arbeiter ausgehändigt , sondern a n
die Reichs kaffe abgeführt .

Da ifi DeutMand etwa 21 Millionen Menschen für
Tagelohn arbeiten , würde das der ReichSkafse ein « Ein -
» rahme von 630 Millionen Mark hn Monat erbringen , im
Jahr « also sieben Milliarden . Da wir in Zukunft
etwa mit einem AuSgabenctat von 25 Milliarden rechnen ,
würde diese NeichSarbcitZstmlde bsreits ein Drittel unserer
Ausgaben decken .

Diese Milchmädchen . Rechnung erinnert lebhaft an die

Dattelkistcn - Märchen , die Dernbnrg als Kolonialsekretär
k « staunenden Zuhörern zu erzählen wnszie , Am hüb -
ßhesten ist . wie dieser Wundermann nicht nur T Milliarden
in ite NeichSkasse zaubert , sondern zugleich für die gesamte
Arbeiterschaft die Arbeitszeit von 8 auf 0 Stunden ver¬
längert . Und zwar zwangsweise für olle Arbeiter in allen
Betrieben . Datz dabei das Problem anfwuche » könnte , baß
biete Betriebe nach der verlängerten ArhoitsKait kein Vs -
iörfnis hoben , da in nächster Je - it sowohl die Produktisns -
wie auch die Absatzmöglichkeiten ziemlich beschränkte sein
dürften , kümmert Herrn Dernbvrg offenbar ebensotmenig
ÄS der Widerstand der Arbeiterschaft die Ausheöunz
deS Achtsinndentags und gegen die Ungeheuerlich -
feit , daß sie sieben Milliarden durch Verlängerung
ö er Arbei ts zei t . und gleichKsitögcm Verzicht auf
llinen Lohnanteil aufbringen sollen .

Uns scheint , daß Herr Dcntburg gnt daran täte , fehlen
Watz so schnell als möglich wieder zn räumen , nachdem diesor
erste Versuch den Beweis seiner grotesken Unfähigkeit auch
denen erbracht Haben muß , d « nicht schon vorher diese
Ueberzengung gehabt hatten . Und wir begreifen die der -
ßwoifelten Klagen dos SkeichSwirtschMftSm ! nister iumS über
die „ divergierend «* Anficht ? * " , die im Minifteriuni
her »schon .

Aber eipenisich wäre eS doch schade « n Herrn Dem -
bürg . Er paßt so xanz «»zS gezeichnet in diele verzweifelt «
Vammlimg von Unfähigkeit , Untätigkeit und Dilettantis -
mus , die Reichsregierung heißt und nun schon ganz toll
geworben zu sein scheint . Ausheduug des Sir « krechtS auf
der einen Seit « , V« . ' « ngerung der Arbeitszeit auf d- or
andere » , — man muß schon sagen , die innere Palitik dieser
Regierung steht ganz auf der Höhe der äußer « » .

Sie Swlliwi der AcchtZssiialiste » in »er 7? «ti »nalver ? <Z! nm-
luug s « rd « t im eine « Antrag « n die Stezierunz die ssfirtige
Beseitignnz der ZKilitirserichtsbarkeit . Tfrontz
H# i fie «in « Jnterpellniion eingebracht , warin sie die Regierung
««stmgt , ab ihr üefawü sei , daß di « großen Sinkoinmern
und Vermögen auf den »ersthiederistem fSeftti « der Staue « »

crfaBiiwg entzogen w e * d e n , d « ß den Aeichöfinanzen um-

«Hsehdarer Schaden dltrch die Annakw . e vsn Kriegsanleihe

zum Nenn - vert beim Verlauf » an Heeresgut zugeftiftt « erde , und
ob in kürzester Frist Befetzentvßürfe zur schärften Srf » kuicg der

KriegSgewinme und der großen Sink * « mem fewie zur chchebung
eiistu aichemeinen progr - ssiven Bermäg - enlasgabe vorgelegt werde .

Schließlich hat die Fvakt�n dein vesthluß ihre ? ParteivsrstwdeZ

zugestimmt , wonach die Zurückziehung der deutschen

lbruppen auZ Lettland , die Abberufung deS Aenerall

». d. Goltz und die Tnthastung der Auglieder der lettischen Re¬

gierung verlangt >sud .

Ssan wird nicht sehlgehen , »venn man die sich sargfältig ent -
wickelnde Energie der Fraktion auf die Furcht vor de « in der

nächsten Roche stattfindenden Parteiiag zurückfithrt . Zwar wird

dort , wie üblich , die Yrrteibureaukrotie da » Feld beherrschen ,
aber nach der Siiminung in den Crganisatiamen und den bon

ihnen eingebrach�cn klrnt . ' äzen und Restlutiarnern ist zu erwarten ,

daß eine überaus beftize Kritik cnt der Untätigkeit der Regie -

cung und insbesondere an deren r ' - chi5-»i !Ä[1j ( ifchen Mitgliedern

einsetzen wird . Dem soll in letzter Stunde durch eine schiine Grste

vorgebeugt we . den .

BW

Awsieicham , 4. Juni .

„ Daily Mail " meldet au « Paris vom ». Juni : % ist xveifel -
foi ei « « eist der Versöhnung zu kenstatier «. Nils » «

steht mit der ganzen amerikanischen Abordnung bedingunKsL, » » us
dem Gtaichpunkt , daß der Vertrag revidiert werden

» b tz. Man glaubt nicht , daß Lloyd Veorge . der weiß , daß sich im

O»ajeftic - H«sei ein energischer Einsluß zur Verdes sernrn ,
d « > Varlrage ; geltend ««acht , ugentoie vo « der Anficht seiner

dchsischnn Katlegarn « bwetchen wir . Im Minß ' terrat v»«n Eo,iita <z ;
trat diese « teäwi » » noch stärker jutage . Der Vertrag hat , seit
die »tögkichteit hestarnd . Ichrn im feiwem wd # » Umsaage zu stich « «e».

«ttf di « Rlrterten ebens » wie auf den Feind Eindruck semacht , uns

der Buafch , den Deutsche « ein Dokum - mt varzulezeit , da » gerecht�
im » durchfithrbar ist , wa « ktm Heutigen Pertrag nicht der Fast ,

mment ständig »u. Man muß natürlich der Hasiuns der Franz�e «
Rechnung tragen . Ihre Stimmung gegenLster dam Bertrage ist

« « dar » alt di « der Lmartta « « und t » ich deutlich , daß di « vem -

eint . ächtigung chtet YradukrionSkraft urch der Verminderung ihrer \

BaLalterung mit Kesargni » in die Zukunft blicken . ZL- er derartige

Gefühl « Linnen die Tatfachen , nicht vernaschen . Auch für Frank -

reich ist e * Ben größter Bedeutung , einen Frieden zu

sch l i e ße rn , der durchführbar ist . Wesentliche IDäud « -

runyn würden im Interesse Frankreich » selbst gelegen seirn . Man

kann fttoatjen , daß derartige Erwägungen bei dem diese Woche

«fezuhaliercheti Beipeechungen eine geoße Rolle spielen wecham .

Der L uichterstatier der „ Daily Ree * " glaubt , daß in dem

Fragen de » Eaarbeckent . der Ecladenvergüwn� der Häfen urrb

Wasserwege und i >e»glicherweise auch der ieuritorialen Bestim -

münzen im Hsten Europa ? Aenderongen bon « ehr « l ?

formeller vedeutung zu erwarten feien .

ßtM Wm .
Verlin , 4. Juni .

Die Voruntersuchung gegen den Staatsanwalt Dr . Dorten

ist beantragt . Zum Untersuchungsrichter wurde Reichs -

gerichtSrat Dr . Schtmdt ernannt .

Ein neuer Protoft . ,

Herr Erzbevger bat zu den LoZlosungsbestrebrnn .
gen im Rheinland eine dritte Ret « an den General Fach

gerichtet , in der er über weitere Begünstigungen de » separatisti¬
schen Treiben » im besetzten äiebiet durch französische Velatzrnng ? -

behörden protestiert . Mehrere politische Führet seien »erchaftet
worden , darunter der Präsident der bessischen Bolktkammer , de »

Beigeordnete Adelung . E » wird um dessen sofortige Freilassung
" sucht . _ ,

lern SWW .
Der Mörder Marloh seflehsn .

Während der Märzunruhen wurden in der Französi -
' ch?n Straße 32 unschuldige Matrosen , die sich auf per

Kassenverwoltung der VolkSmarine - Dtvision ihre Löbnumz

abholen wtollten , in sten H# f getrieben und dort « iederge -

knallt , » ir haben un . S her armen Opfer sofort « ncemouv
men und so tzruckewdeS DcweiSvMderml »erSffend - icht , paß

auch sin Teil der bürgerlichen Preise zugeben mußte , daß
hier ein furchtbares Dordreck�n . verübt wordei » war .

Der Täter , der km » Befohl zum Erschtrße * der 32 jun¬

gen Renschen gegeben hack, war der Oberleutnant Vtarloh .

Er gehhele z « de * kieinhcirtz - Trnppcn . Die uustchenrc Auf -

rtLuosg , die diese Nkovdiat des allen f sitz ie » den Mensch » *

hewaigerusen hatte , zeuamv die Regiergna , feefÄ » ichH « eTi >

ü�itzich #? *, daß eine UndetsinchunH fifer diesen Barsell « n -

geleifet worden sei. Herr Sbert ließ s « s « r erklären , daß

er sich in B�chskigcncr Person bcr Sache angenommen hatzi
imS für eine restlose Atssklärunst de - Vors cm. ges i « tgen
werde .

JiMtsifchen find br « Mannte vergangen . Dem Ober -

kcutmmt Martoh wurde indessen Kit » Haar stekrchmwt . Er

wurde der Fliegenden Arastwagenstaffel
Kessel « IS tzpspnderS geeigneter zitcket -eilt . einer

Fort ! l « fi » n , die sieh diesen Kamen sälschlbcheewaise zowclefli

hat , in Wrklichkait <*&et eine politische A tz t e i l « n «

zu- r ISerßolgnna * nd Beßi >>tz » <u « g politisch oertüchtister Bor -

föne * Kt . Noch am 27 . Rai wiesen wir auf die Tatsache

hin , dest Morletz bsi dieser luvst an » wntz einsetze .
Air beschuldigt ? « ch * von neuem dek Sösachen Rordock und

forderte « feine . Vertzastung . ES stf schätz niii &fel. über .

rasisit d « S Garde - Kavallerie - TchLtzen - KorpS
hie Presse m. it folgender Sdeldtwa :

- Vekanrntmachans .

> 3 # a « ark ÄtÜatmtJie !

Am 1. S. d. 5. ist Obortorntmemt Ott « NS« rl « h bon der
' Fliegend « « strafte ». ' »enstasse . K W Sissde�k « » » ? » » « .
i lDsttitzorn ) storp « Ssterlitv yed . 1. 8. löS « «« zea » *

terffhea stafSesohl loeyu Totschlase » rrlsfirrn ist , MklÄchtot .
Fiir saim. r stnesitlum » wird dir «bice Aolrhmmmst ««ozofrht .

VffchctiSms » : « i « m 1,78 NUtor gooß , ( : &- *##» ( «, stlornd ,

Schnuerbort grschsittrrn , rochtor Kmteram * f «Pt .
& * e ettma miWa w- rdonp « 8wtwtnt « g dar 8 « l » üotttn bo-

häkt sich de » „ « zorMchmoch » vtrri «ht # * * c » AbSf - Nrnh do » Rechick -

wzz « ? vor . Gooicht de » Aaoids - l�ov . siVH . s - ÄoiwZ .

Die Flucht de ? » Srdor » « arlotz ich e * ii « gofeciiv «
Skanbal , für den da « Bericht de « « fliche - lteeallnie -

lZchutMl . AorpS , sowie die Äesiorung , di « ihr tm- sstrschj «,
den Moch zu unüerßtchau , mcht einaolost hat , voll varrmt -

maeiiich zn n * öen find . Dm ? ! iß » » ri ? » » « it » Kri siber drn

Ms » b an fr »« 82 u»sch «ldist ?n Marrose « w« r so griwiarmi ,
daß der Mörd - er SKarlotz sofort hätte verhnstot wetten

; *ü| fe »t . St tot für Mörder cniS dkstt Oisit »«? sh *che swd in

der sozialisiifchen Si - nuiuik Ebect - SchvArmann gtlte Zeit «*
«»gobrxtzen . M « n tzielt eS nick »t einmal sür ntowimo - cg , tue

lltigetzörtzgen der gemordeten Vkalrose * zu ver * etzm ? n , » wn

ihnen die Möglichksit » u getou , die Unschuld ipr Sf,ckS ' . »ien

» u deweisen . So Wie sich der Baier » ineS erfchosfenen Vi « °

trosen vor mehreren llFochen in wnem einstelcheiebene *
S�rief an den fllmchswetzrminisier Vk a S k e e ? >v « ndt mtd ihn
um Auskunft über den Sana der Nnterfuchuna gebeten .
. Herr RoSke , durch feinen Berkehr mit den junkerliche » Offi -

zieren stark in Anspruch genommen , fand W< f jetzt nicht hie

Zeit , dem beßrückton Vater zu ankd » » rt « i .

Nunnietzr ist der Mörder entflotzen . Man wird ihn

ebensosssnig finden , wie man den Skerder Rosa Luxem -

burgS , den Oberleutnant Bogel , finden wird . T « « Eden -

Hotel aber dann eine * neuen Triumptz fiiern . A- » der ist
einer der „ Besten " gerettet . Und da « dank dein Komödien -

spiel der Krieg chzerschte , dank bor frivole * Aiuhläsiistkeit
ebner Avsierung , di « nicht tzi ? Kraft ho. t , sich vor i &re *

Schützlingen den schuldig « Respekt zu yarschassen .

Res Met « M nm tsÄ « s .
Genosse stuvt Rafernf «* , der VerbeÄv�e Sevinc » , hat sich

sofort nach der Urteittvertrnmdmrng mm to » ASitofteti » « 8 « mKi « W
und um Aufschub der Voststeeckung gebet « . Der btne Justiz -

iminister Dt . V � 1 1 e r • Jlsirniracn to < diefom Amfichub zmzsfmat .

In de » Cagem wird tot Mnitzerrmt » msammentveten , um

dmnrn über die - cknzeleoenheit weiter zu euticheiden .
Die r »cht07 «gimljftische . Stürnchoner Post " sayt z « dem

Urteil : 08et dw Verhandium « « * 0 « a « " &e # i « 6 zewiAernhast »er¬

folgt hat , wird tau « den stirndruck gewonnen ha ton . daß e» vom

Staatsanwalt oder Sltchtor aelrnnaeu toi . Aetone , desto » Schuld

mit gutem Sewiffen « usgefprochen werden könne . Wir Ph* 'fj
Keinumg . daß mildernde Umstände , die de , «ericht obfpr«P' �
A- ststreckung diese » Urteil - verhindern müssen . Wir " » T

ton der Regierung , d « ß sie die Bollstreckung
de » » '

teil - hintenhält .

Jas sssröesWe ! .
Berlirn , 4 S®" '

p * der st - nUge « Sitzung des Berfa ssungsauSschus ' «»
'

deutschen Ratianawersummlung »suche in der Abst�rmz
�

_

Reichtferben die Regierunasvoriage ' bk v«c IM'

schwa r, . rot - ,ol » bor sieht , mit fünfzehn gtnwnen d » �
iw &envckiatcn and Dernnokraten, ' mit Aufnahme de »

» « KiyfiArtfrt , gegen elf Et Wunen der Teutfchwltton»�,
touifchen « avapartei , de » Jentriim urnd de » Mbzeschnete»'
Vaffol airgenornnwn .

M .

Damit »rmrt auch nach außen zu ciferrncn

! « %wn %m« runq di « AuSgestaAung dcZ
p

fozialisti - fctien Temeiirwesen nicht zu erwarten i !»
er wem

VirM ß - ve ? ee�elhe - V« W« lWt
Genosse Beerfelde iollte Donnerstag abend >n � �

lattenburg in einer öffentlichen Bersainmlung
'

j ( i

politische Sage sprechen . „ Wegen G c f ä h rd u ng �

öffentlichen Sicherheit " hat der PolitoiH " «"
Bersammlung verboten ! ,<««<

Sef�rdet ist aZlerding . 4 die öffentliche Sicherheit , ws

Aeerfelde - tSeisammlunzen NoSlexarden Itoylassem ®trILn ' 4 x'
i ; : f— l, c.m� !*»v» o. «.tAtzi'

Pazifismus . Kur deSwsge » mak- tzt fwx\ oex

Militarismus das Lv�cn schwer und verbindkrt k>n,

zu reden . Da ? ist unsere Presse - und N- esefr6shcit ! !

< > & WWs & S .
_

-

Bon der Keldiniemdantur de » G«»rde- jtai »m! Ierie -Tch»tz� i

geht uns folgernde » Schreiben zu : ~ mii l ' l
. kbn der » p « rge >! « u ? S» b - . der . Freiheit " vo » w

«r . * 48 Wem S « m * Seite « eine B- ttz mit der �
" Ä . • L# # ~Jk± : . w — Vww rrf9WpiL. . : ,HÄr . * 48 h « « rm 84e ow' Seite * e »me FWfi » tun " t ' w

- Do , hunto » m» e Deurfcklwmd ' gebracht , in der den

im « « Pow urrwrgebemchten Prootanteimt » de » «arde -stssi
rt . c . „ „ v nfttfinwroeliene Dionsnto �

I
>»,ersen . mne von WWW

�_, „_. ' . nkrri >, toi dem stoopOtziovian� . - .

Feit v » « *4. fei *4. Ämi 1 * 1 * voogenomwene Ämfftfi * "«>«»p«;
�• ' üMerafVRf , mit der »wtz eine tzöiitoieetoing i *

che # » eobu . d, « « wt , hat die » Mi » «

( tot im Itorm «tetje «ufgirftaftom Pehonvtmnge «
« rund W h 11 to » Yrotzt�otzr , werden Sie « « « e * » # « ' " 1 "

! dieser « mAichem Fessstelnng gobeten . " . . . gr' ff
Wir teilen dm« Ne' nlcka ! dieser llnteiauchnng

»n' rt , ir . tom wie zivgleich to » Poch der Intondmndnr
»«

daß sie mit toe tzmitssuchung zu spät getommm ist .

Krnt� - che LM«s »erfWWlB
* 0 . « itzmng . Mittwoch , den 4 3«" � �

In der zweiten tlcraiung de » Sesetzomstvmisti . ftT #

im A« ch « l » sSj�� . . .
Siadg. Ha « ? (sto ?, . . Sem . ) »I « S�richieesttodcr O' w», dost

to » Otefatt sich fchtooer «. torsichon lasse , �«rifchen der �

und de « « . « noini - « u , ! chuß ist ein st »- »>pro «iß gnstanto f

do » steuerrfrei « ttWwtomimmt soll Itte Sd- nck tototoj«' 1- „
3M0 Stork iritt « me « iaiftowng tor «diernnrorwätzi� -i <•

» on KM ÜtoW bi » 65 « Mark sind die ktorm «lf ! «uersto - . �
»«1 ««, u: »d von dm ab «st do » AmtW infoize der

»et « weoewm Ddntommom mrwtor einbringen . . . sstj
Sfcg . Ar . Miwe ( Srtn . ) : »Sic siw » nnS d<nst »! er klar . . . �ji

CnitwmrT « Ae Niängol tittii Stocheirto » mich «? »an

kleinen OotchgMieMto « wovdem dm» «esetz « mr schwor w

ksmncn . . . .

Big «tic ? «« ( Fcmte . ) : « ivafWTto to stehen g - to - » « ,

»oWreicht Nedotoo « . Stonnich Witt W Zealtv « , « w _ . ch1»

u4bt »ito « UotÄdtvchtz «, t « hott an , auf dem Istodem d « '

bMMtäste . „ i4 | st '

te » . Such ? ( » . Rot . ) « ASrt sich skr die
'

schliffe ».
Abg . Stöger N. S . V.

Sir müsse * geftrhor , »«tz die Pocsogo �etm
r « W

Vchoumng der Reichen mmd Blitzenden . Die

*5ir «nifssem » euryor , » « g »ie » » r .,
»ra - . bci , domst - M. « ewto die �lduMr>ja >»«! ter . jfttck

Äi # «rf «tz bleutet W

« : > tom i « r «m &: * * geoiafim vdcche einlöstet , die

- » - r «iwf todiriMchster We * < gsschor . t
Vtm toföatom atougof ft -agt mich darin . d « j to » «y�ck

to « bei *« mewe • toiieigtttoten » « Wchoyem »oevtom . ztckfi
«ümtster hat »ffcet , » « e , AoWchekfteown mchtw « r » « �

'
ztt x,

siotoe nicht ««che »u nsoarto « sotn . Bm so ""fiVjfed / u

gnoeson . ton atomoirto «» d>e USgtichteit zu

g »5x1 am Sng » m« « n schärfer zu «rfosscn . Mit . <

hack dich- . StMlwwückÜik n « ht » zu tun Mit der Freü - af gW
r . nr 1268 Storl soht sich d«r » - wnz- jvimist «« fmj�

�

etgonen « « rit ' stwwoton in Bworspriech . Pflicht tlmtttful
t ! rch «**! il ! M»j » in nt , wci IgfKn » . V>00 Work «lS lKr \ yr '
Wnioniwi fckstz »A»zem. »ereli » »* • » ist bei • er «tun »jT <i PK

boschlaznohmmgchetz » « iBOi Mort al , » mvfSndbar bezc»»� #r >

ton . Henr ? . mach M Iah « " , mchsichi . hi « der

e » . wer ! i >ng ist man glücklich so woich den Gemeinden i - ? . M

dqß sie big zu IlüC Steif st e « , » frei Hilfen k ö n N «

« �rfinn hat toifir . «Cfevdtof » di » «. ' »»« tiniag . 1 et«

WMWWM
' "

fer�!ledig Ich bor rechiSstehenbon bsirgrrltchen Barieien 4 gtf ,

Biese siiorückPaS ! ««» ist u « f » bchro�dlicher , ai » »asi
" «. icd�

oerm Wton , von Wtoefe » unter StoisiiSun » fähr u J'
o» - ' " •. - • «u- . fi „: - - -f.�! t?1*
Preise et ' P- istontzwim ' �n« chnto Industriearnbeiter »
umd zwei Kindern «uf 61 * 6 Werf toreckynet ist . �. xl ...

Unser Av . « �, »erlangt , die rinfommen | i » ,
*

, „1, j
freizulaffou , » on » 100 —5000 Wart oieier <

Sieuer imn 80 —1* Progenl eimirchen zu lasse « r /
8000 Ska » k « n progcifsiv strigouto Fufchchge n '

die für » « # Esteirertzahr rov - zesohernen sdaetsiche « a ' . »
Srunfe gelegt werton follem .

Die StouewoliiH cht der ? r -«fite In für die ' S - UaMs
koit der Partei » » im » « ir s«cha. i hier , daß durch
nicht * geändert Ist , daß dm « tunto ge - wosninen der «
llunt noch tosichi ; tot Waffcnsiont , der torW <-> , .

Reichen und Bosstzeaden zu fchonrn und die Aasten
toitet «hgemoätvin . »Stoi nur «« itor sa. Die
enchohem , « a » ue bogan * # * haton , Utoc « sie tot desi .
die Wacht » Wtor » die Härnto to » • stwectaim » J - m
werd ». ! e » rimsehcn und teer &oei btosei Povstk
( Sto, ; <iä liisi *. )
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' ��eden .
, ä w ,v«n der toeitten Dedat� führt Ab« . 7ld . p - ®- " • )

»oii ! n<,n Herrn TÄdrkum heute gehört hat , sann m« n
� rt noch tohin kommen , wo Herr Mheinbaben

Wt. Nicht * m ein - „ ukeinandersetzung zachen Nech - »-
tä " * ' } . «nd Unahhänziy « , handelt e » sich h' - r , den » -' -e
R %' tind ja für unseren Antrag . Ader ®>e , Herr
«In?, halb ohne Anküeiger dastehen . Wo » die

S�g ' «-u}„ Un? ' /boten hat , wäre unter dem alten Mtfltme auch pt
fW' " *' *"• ' ?' »' �agu bä Jtn wir wirklich keine Revolution no . ig

i,n,v; * * t in bas Wir�chafcheben und den tlorarki�n gut
" / " ' S V n Cr ; tMefch�ist « « .

hf. . D�alte darüber führt

Abg . « chrhof ( U. £ . P. ) .

slrikg ?>- chSbs?tenfürsorg - ist eingetreten
klf » baSen .

"
»lle schön .

der sind in Rauch

g % r. i " - ?n mug he ,

Wß . . mH wa » wir
chönen Phrasen von der Dankbarkeit

Rauch auffleierl »zen . Ein « roher Teil

,, t
. . . Mmh heute betteln gehe » oder sich mit

* %! ; x, ; » . �der durch Iigai -ettentändel ertalten . tni rem

l 0 » f �: li ?c; . mitte [ un* lw - xchen d-ie gröften »tjhslöndi .

P ti . ' tcr ete der Eiedelun « sind die KriegsbeschÄn « .

to - . ' A � forden . Rur gang wenig « find in der Lage ,

• HenS "ci,11- * u geniehen . «uherordenttich wichtig ist die au » -

. Aij. �- ' lorgung der Aiiegtbeichndigten mit LebenZrnittcln .

/ ! " bur * , " , . »enau . dah von der heutigen G- ' ellichaft

?| ' I fi. V ' Krie�de ' chädigter . süriorge ju erwarten ist ,

- ti ist . Nur der Sagtalidmu » vermag hier

Ein . 7 ' . » " WrM .

S" de- , ' �' ". ldemokratifche Anfrage verlangt shSrsor »? n « die

�e>tl »����' �dienst hervorgegangenen vristrgkraak « und

. Abg . Dr . SSfHl ( U. S . P. ) .

do » dem Jnterpelanten ausdrücklich von

»crbsten worden ist , die von idm hier Bot -

Nerven »

. „ w. i . . . . . .— . . . . . . .. .— - ii »

" ' cht » andere » , «! » aS diesen Kranken Gimulati » »

�ven �. dottn Warden ist , die von ihm h

, wibttf »» J:6 ' * 4 ' »«dizinische Presse ja bringen .

fit »- !? -' ! mutz der Pehäavtvng , dah . .

T' k bn,x ■®. t " ' cht gesund würden , als fie Rente erhatten .
. " w - - - - •»—

_ _ _ _

> �e Wir Verlanen , dah man «ich der Cra . W tu ein »

«eise annimmt . Dt « Nilitaevev » - - « ? «
kj ! " " ' "

r�e « » annimmt , » t » r ! ti ! ar » evw » w« Mz m« ,

? w, « e�chwerde » »arliegen » nd sich der CmukM

41 «og . m v, " J * - 0 " » « an » ? hme « . Di « Äewtenan ' gwfch « mlkflva

N lf : r - befriedigt werden , w» sie » n Rocht hofdehen ,
4 müssen geeigneten JfnftmW zur Heilung

�' 4" werden .

"tge l ; , vr' rttrr de ? CriegSministrriunrS erklärt , Vch die ?tlr -

jHf «Z' iy Kriege schädigten e- a- �tlich Nach « de , Reich - « sei .

' « *, . ii werden ebenl « behandelt wie die anderen .
■ ■ ■ - - - - - -- . v. .! » Jni ' ��raufen werden eben ' « behandelt « w vre anveren .

fWCi,. �* ü4 » ssichlen wird zugunsten der . «»ri »g»b,schlche - t »n

�»»d - 4�. ' KrZle einjel ' w" >4r » Kr » M nicht ae -

S

, -�4»v ji "«». w ■ v " f ' - - - �» _ , - ,
einjel ' wn I »- ikt «»tt »nken iha « «echt nicht g#»

richterliche c?ntscheid «i »s heaatr « » - « .

Vertagt sich.
den 17. Juni . 1 Nhr : Anfragen nnd Antrage .

. . . —
iiMWT) - #;' • vrr - - ,Y ' rarajSg

G- SÄ' - svSfchsMtchss
# .

. . . . . . . . . . .. . . . . . .

—

jar S�wfcfitiwötMdfl W Holz - gHnt «.

' "f ' lenden H» lgarbeit,r hielt «» geiler « in den NndreaS -

B< r trauen »«> » aner » » » sa w min » « «ck. Siegle

etr » J/7 " vertrauen » « i « ,ner » m>i « m» , >« » , W

0641 den « tank der i - hnb ' �vszuug . Di « Per .

W leider bergige rt . M svSte var » Sem die

J�n. ber » » eitachwr am « bgewaetel

R' Affl ' st der «cht icht «ng »» «»i chu « juWimen »

L�ifl s, . ' Ehrend die « Zeitgeber die Kraje »er «achtOverbimd .
— -- - - - - -- - - - - -- -- - - - - -«r - ' W- t » « faSen bef - Jifel�Ttf K ' w*l ' rc *0 CMf

irr «> HÜ »entralen Abmachungen

A. . ?»d m / «■u . Wt____V tl - a »a#A« 1

t»11 O v w ' - - - - '/

- - - - - -

ftr erledigt ansahen , hefchtoh
* " Z' �T' ü ?

' Ä' erjUtkuug * iiber bwse %* *
gegangen . Der > i ch t u n « » . u » sch - ,

- - —T' »*«»« MV M

t Ä �" " ' * ni *
*» Ig kvi s ? gegangen , wr » rn »

- - - -

" « Tatiach « ein « Anftimmuiiq der Sl,veit, »b«r gu de «

*! #»( ; " �wochnngen . yochend « Schied » ' pruch mm de

� �l. iu der « ngelezenheit der «rbeitzebe - 7�m

J »
teeserlm » de » »«trvsfentn Seret « . ' . un,

' -br. g4» Perba ndtnnsSlwmmlffi »n «n And fiie k

�ankfattan und
« » n zwischen

. . . - - - - -- - . W > twe Vaeteien

� � rix » otn « . "

/chied , . v »rtiiirtan , «nft in 14 T- rgan »n dies « «

v , �' lluug nehmen gu können . Di « Gstrel steitung

Ate » V' r � kie streikenden Kvklegen sasart in einer Mch * « -

�' rdtl . ���4 g » beendw - rte « haben : 1. Tagt der

"• rkcf , 7u. ch angrnvmme » werden k Z. » o » an den iichaigen

lest gehalten « erdenk 8. Gal der Ttrrst «nf »

""kein ». � 4f ' � Sertrau - nSIeute müssen fafart tm dt «

?*hig,
" »rbeij - ebrr herantreten und wn ihnen eine ttekking .

, * ♦ : »
1 J ? . ®ch ' ek»Seruch und J « den übrigen Kort „ « « gen »er -

° « j �. « ird » « u » « u Streikenden die Aufhebung

?Nri,�4i ?S » eschl . ssen . f . werden aber die

�«n I * i . d l e nicht den Schie » » ! » ruch anerken .

wri ' »! ss' .k i t e r hestreikt . » aber die tbrigen gwrberungen

Nsefj . » entra le n Verihandlnnjvn

Der werdand See YureouonqestelZten . Ort ? grtt ? ? e rvross .
verlin , hielt am DienStw « in Havnrkvnhg sssesssLem bne Fort -
khung der in voriger Woche vertagten Generalversammlung ao .
Die Dibhussien lioer den Vesch »- fi «beri «ht » ou « * fortHe setzt . In
saeVicher A- . �simarVr wurste mmi D e ,l tz « r uitb Statter die

diOherge WettertschlchttoalitN verurteilt , wihhv »ntz Krüger
und Slainz diese . Politik verteistrgteri . Tin « Resolutlon ,
die siifi gegen die Duvcüssaltet ' vbitil & & GwsoeNchagttn *rth für
In » Rätef�stern oriiSfpricht und v « e dem neu 1 1 wafeaver
hmrftaniämi verlangt , daß sie sich » nf den Soden de « reinem
Rätestzston «» stellen , wurde mch S74 gegen üS St mman »bge .
lehnr . ' Die Neuwahl der Bsvxlmxichtichtea rias en » e Mw - ere
Deb«ette hervor , die sieb hsuvst ' ächiich mit der Perfan W vi ».

herigen 1. BeiwSmä�tchten Ärn # « beschVirgbe . « WwvShtt wur¬
den al » 1. Devollmächtizter Karl Bauer und al » 2. BevoT »
- nckchtigter Lambrecht . Sl » Beisitzer wmd « , die von
ste « einzelnen Brenuben vorg « schtr » vneu No<ie . ?«n wch gin¬
nen gewählt . Die Sacht de » bcsatdeten Kassierers ftal aW
ttatolb ursb bi « «in ? » bmoidetze « Zekretir » wss G Iiis er . —
Unter „ Verschieden eS " wurde die P e r s ch m e l z n ? g mit am

�« ntra » vorstm >b der Handlungsgehilfen «eärtert ü- nd darauf hi «.
gewieferi , kch der Zemtrolver�r - d oft gegen die »»veintrarten
; >«rv : infamen Richllmien versiä »t . Sin Antrag auf B e i -
t r ag » e rhöhu n g würbe zur Zd�Uungstewchme den Branchen
übeuviasen . 9üi der stcs - >* der Erhöchurng der Gechtlwr soll sich
die trtgverwnlwivg brfchststigem .

In einer Sarsammluug der rb »«! ter . und Orchestermusiker
wurde am 3 Juni al » Vertreter der Onchestermusiker in der Orts -
verwaltttng Verl : » Vi » s s e k uud a! » dessen Ttekkvertreter
Nküller� vorgeschlagen . Di : Vachl iekbst wird durch dt « ZBii »
»liederversa . mmlung am 11. Juni erfolgen . Tostanu wurde zur
Besprechung eine » durch ein « paritüst ' che . ss —nmiijisn au » -
gearbeiteten SntzagementbvertragS für Q- chestermusiker über -

gegangen . Wählend die Vorstanvschaft und ein kleiner Teil der
Anwesenden sich auch um die Interesse « der Arbeitgeber bcivrgt
zeigten , war der grbhte Teil der Versammlung entiänscht über
de » neuen Vertrog .

Die ? « » e der N«tss «nd ?art . »it - r . Zu dem unter vorstehendem
TU « ! in Nr . 937 der „ Freiheit " verrf <»ili >chten Artikel wird un »
geschrieben / dah die . . Tchriich « Rundschau " s »gar behaup «t hat .
daß ein sstubikmeter ikrde l - ewegen bei den NorstandSarbeiten im
Grunewald 7 * 1 Wart koste ; wir hatten falsch zitiert und 7 Mark

geschrieben ) . Mit die ' cr V. - Haup ung wollte die ,T . R. " nur die
NoistaintzSarbeitzr ditkrediiiercn . ES wird ferner nochmals darauf
h n<ze >»i «s «n, dsh die Noestandbarbeücr bes�offen Wien , nur
geicht - sse » tn LnterneÄnwrbetriab « ribergnieete «. Nichtiger wäre
»Z allerbing », wen » der Zwerfbeiband die Arbeite « weiter in

«Igener Regie « u » iühr « « liehe » nd dafssr soegt «. daß durch besse «
PmiÜostNnng und svastitze » SwwcgenSommen den Pissnschen der
«rssesser gvge «iiber die Arbessbiust x- fteizerk würde .

Lrbeiwerätr der CriegSorgauisationen . Donnerstag vorm .
* Ahr Sitzung im Herrenhaus , S. : flal 2ä .

verband der vur ? ansnzeste8t « « , Sektion der Industrie -
angesteAten . D- nnerktaz abends 7 Uhr Ver ' - nnn - lung der Funk -
ti - nwre im Rosewthaler Hof , No- enthelcr Str . 11/18 .

Gntlassone ■» gesteRte de » ylbegerhorste » Ddbeeitz . Zweck?
3stLw,iW » w( h * ws de ? vum tz. ch <st *ur < kra Jl ch- ch Sieoß - Verkm
am 31. S&oi gafAlwei Schied « svnich », tzer don Augesteklien 6k -

�ckt»A«chg«chlut� »uhpricht . findet für die St . ngasieflsn , welche
ißc tfrmtssoah >tW' : r4v «4er Lintzscheistt - Höche mit ihrer Vertretung
schtiflbih i - vossrnstchstgt h- rben . am Donnerstag , abend » 7 Uhr
im „DtzeebKchM , fuf " , Jnltalidemstraho , ein « Drsperchung statt .

Vinlassseeer , Einnehmer « nd Kassenboten i . m Deutschen
T» » n » p »rtarbstt « r - Verss « nd , Kreitag , abends ß Uhr im Nestau -
»ant . fwmvHj , Alexaachrrinntstraße 44, wichtige BertvauenS -
mchnnrefitzamg .

Stzarcho «, 5. 2. Die In fswv ass »n»l «>kal « bcftnton sich s>-.tzt
kweda « : »k««n«»»str . 101 . bei Aietzt Osten : N. rekinmtraße Scke
SbevttrstrsHe bei Heck»«: Mcvvbit : staismn Auentsbs - Gllce 80 bei
Bartz ; Ttzessstau : I ? >ii ? : uhng «t «r S: ve : h« 1 feri Aerncr .

Juge,ch4iche L» btraue « » leute der Vetriebe . Donnerstag
abend >43 Uhr im Jugend sekretariat , Schicklcrftr . 5/0 , Vollver¬
sammlung .

Die Äonfereitj der Arbeitevräte der Elektroindustrie flndet
»tcht U r e i t a g , den 6. Juni , sondern Sonnabend , den
7. Juni , statt .

$ # * 44 # r kBrrttn »isser - verband , 7! c u k ä l l n 1. Mitgssedor -
versamaviun » gbchgag , 8. Juni , 7 >4 Uhr , im ©ocelnJwfol jUatzi »
• ttUKt « , Hcrv,a »« str . 211 — 218 .

k » 8 - Herl in .

e OtWLl�n
die am 11. J « " ' fort -

; 5 ' : " - r
t,nt Entscheidung bringen .

jssssfr ? >lbgang des Streik » zeigt , »atz die Helnardeiter »och

He ' s�b ' en »erstehen und tr »tz der ungünfiegen Verhält -

-
ch. : ' rtmm «| «»6 «r » «n bsben .

ist?
HS

fawmen «chatten beben .

ist . -. 44 rurje * D z » k » f f i » n wurden die Aubfübrungen

ütat
unterstrichen . Die Streikleitung wurde ev-

> s' -e nenvendigen Natzregeln sekdstündig zu treffen .

Der Streik der Tapszierer .
Tagen w

jf J�itHnet Tastezter « tafinden sich feit 14 Tage

ftit ' ap ;
* / ]* vet saminlimg dar Sbreikanden fand gestern nnch -

,
�ewerilsehafltzhm : » statt

� �

4gj, ;■ ' « berichtet wurde . Di «

�st

C11Dt; fl fw, »»x» y | , .

. . . WWW! , wo über den Vianb der ? ohn -

> berichtet wurde . Di « llHtemeliwer b » ha „ en auf der

brnl ?4"<*rbei >egeit und wogen eine Zulage ven 80 Pfg . auf

. & ' £•**" » - in « gewähr « « .

Weg v. , beteiligt stnd ' «cht 1200 K- Äegen . Die Unternehmer

Ersuchen an den Schlichtung «au»schutz geswgt , verhemd -

Dt « S>g » bui « ist . d«tz haut « vor dam

» Ä»
Verhandelt Wirt .

Sshlky . Z44 kam »»«m Skrtfrruch datz man dein

* * « Lf "/ -KuSfdhutz nicht «Ojabirl 9trirov * n ewtgog « «bringt .

nch w. u
n stoirbe » jedoch » mn Kollegen Gerhard zerstrent .

��r »rt ' Dt - ' kussi »« »vurbe » lnsrimmig die Starisseitur� de -

kstveh��
" n den Berhandtungen de » VcktzichkungSauSfchussn » teil -

ttsb ' McM « sB vchh « f«Kl!
Die L» rhstt » g « t > s ? n für de « Eleg im nmisn K « « ge

fisstz d « : nun ziilere , €chlmgt hoch , H#c Kriezae -
»erei irtzl. » « Hen : Der Militärische ( ? r u % i st wieder

eingeführt . „ Eleatn . sieh »«" , tvene , dar D«rtzof »sti «
> « sss « «tifbtttcht , „ B»i >ei » eh «n m gerader HsittMß " , „ freies
! ÄnfbtzKw " « nd s » zignül * « 2 « die anderen schlmert Dinge slud
'

ivveder «ttserfktich «, , bei dmm eing vernünftige� tKentzch sich
! ststzs wie tin Jchi - t » » rka « .

Doch «isch der Hlmior mich zu seinem Ztzorte kemmen .

Man M « und Saune : Die V« sdcn , die vor den Aeimungen

j ber drei hffcelften imferer Äftbion , Gbcrt , Scheide -
man « und Neske . Nach ? hallen , auf bah un « Zemer

| # # » ihnen gestehlen wecke , die fc «fren strammzustehen ,
» etin oiner dieser . ,SoMliste . i " auf hüchfchemem Hause ju

treten gernht . Mer ' s nichi giauden » iL . der lese es selber
im Itimlt 7, Abiatz 2 der Verordnung »ach .

T « » »» eischiinsle kenHMt ar - ec noch : Dunkt 10 Wt :

„8? ii r Entlasse « ? entfällt d i « B i u b P f l i ch t . "

Ach nee , wiribich ? Wich eS einem Zivilisten mirfstch ge¬

stattet , an ein - fw Offizier » hn « «öriitz »oibeizugehen ? Wir

hoffe «, datz hier niw ein Drink ' - hier »erliegt , und dob es

clchtiss heihe « soll : „ Jeder Zivilist hat sich vor einem Öfsi -
zier « uf den Bauch | ti » eisen " .

Ja ivirklich , es geht herrlich z-u in dieser

Restubttk " .
,sc >gialistisch «i

Wtchochtzst » W Dichtung ?

fScfarnfr/�ynfl .

Die Volll ' ersammlung der Brosi - Berllirer Arbeiterräte ,
der kommunalen Arbeiterräte soivie der 1X1 enterben der
Soldatenräte findet am sfrei tan . den 6. Juni , vor¬

mittag s IVUHr , - statt . Das Lakai mird nvch bekannt -

aegeben .
TageSordnunn :

Stell « » znahme g * dem Gesetzenstviirf über die 2k -
trivbZräie .

Stich . Müller . ? ? ritz Brolat .

Tiette BrAhkarwMufter .
Vom Magistrat Verlin wirb mtigcXiU :
Die vorn S. Juni ob »Sitigen DrotkarXn haben keine

Woche nbezetchnung , dafür find die etryrine » Msshmitte
mit Stich w « r te n wrfahen sGrvtz - Serii » , LeÄenbmittrldev -

band , Vr « t - und Atzchlversergung Neriin und Nachbarorte ) .
Künstig wird erst « m Sefdc ?»»er - Woche ve «»fsentlicht iverven ,
welche » iftrichwSM in »er nrichstm « » che C- ülügieit hat . Bei

Umb- iuseb in Neisebretararttn erhalten Serueisend « in Jukunss
Rei - abroi - marken nicht nur für d' e Veisavechen . sondern für die

xaage lauhrnd « Aemck iownP«»- - - c>e. Nach Nüikloi - r von de ? Reis »
tonnen kö- B« »ie NciWbwtmatkii ut ( » mnnmnk Brotkarten der
knwuvnbrn Wart « , gursJge : aiHcht werden .

Diese i ' Xgehwg ist nonvendig grw�r ' oen , um DXbstässlen
Gälschungen ur » t - em tlorverkauf von Äeot auf Karien der

rntzchjven Woche zu steuern .

Gm KatWsrim — 25 P�in ' z .
Die Broh - Verliner Gemeinden festen sich gcjwunglsn , Kar -

tcffeln rtm ftuälnirt « eineufststren , um ihre G- . U- Aternng nur not¬

dürftig rnst d esem wrihtlg - n Nastnmgckmittel »erssssen zu können .
Sie ! dem niedrige « Stande unserer Vnluta ist der stinkausSprei »
«u<iläubischer Äarlaffeln mehr al » dreimal so hoch al » der für

«tändische . Gin « » nber schädliche Abgabe von iutandischen und

«nttäudischen Karwchel » » u derschieden «« Preisen soll undurch -
fschi�ar sein , w««st »«b ein ßinchriiegrei * von 35 Pr . für baS Pfund
' ■rsigefirttzt woadeu tss. Auch frei diesem sahen Preis « hätten di «
Lt « « »och erstebNche Jnschssfle zu leisten .

<k» sst doch w«yrlich «in Skandal , dag die Stadt Verlin , d «
von weiXn . ssartassektokdern umsäumt ist , zu einer tlcit Kartoffeln
ti »m ZlnStand « kgifhfn mutz , wii ' irend der Kartosfrl - Tchleich »
hnndell - ktzngrvS in der Provin « Brandenburg mehr denn je blüht ,
kssi ? Hilfe der kvmmunalen ArbeiterräX wäre eine schärfere Kon -
treAe der Produzenten sehr Wehl möglich . Statt sie zu diesem

Kwecke z « kriistige «, wissen die R- frck ?. nutz SandeSbrhörden nichst
veHaro » zu tun , al » st « so schnell al » mügtkh abzuwürgen .

AnHehörige von politisch Inhaftierten können LebenS -

mittel für ihre Ssiahcn am ffreitag vorm . 9 Iis 1 Ubr und

nartm . von 4 bis 7 Uhr im Buremi , Sebicklerstr . 5, abholen .

Achtung ! Bereine ! «nlähllch de « Pfingstfeste » wer -

de « nn » » sn d » n verschieden fien Bereinen die Trvgrnmme über

Asademabeten « nd anvrr - Bmaastairu - rgvn zweck » uiirntzclt -
Achte Aufnahme in den rebaktionetien Teil übeesandt . Wie er -

bi «r . en ua # wgtzersiandc , den nötigen Na . uw das ür stcrzesten zck
kbnuen » üb »rsnchrn Bm Bcrcin »vsrssä ». dk , Kirr diesmal sehr um -
fangrciche » Berössenttichnngk » im Jnseratentsil aufzugeben .

Keine Svnderzilge zun , Pfingstfest . Wenn auch die Ein -

fssstrung W Tommersahrpläne eine erhebliche Bermehrnng der

&Ai,c tw » Fernverkehr » gebracht h- il , so daß die FahrbereichtigiingS - .
schvuvs eufzt hasten werden konnten , so gestattet die BetricbSlage
auf den » isenbahnen noch keine Zssehrleisiungen über die In den

Intzrulänen vvrgcsthenen Fügen hinaus . Durch die Rufbebung
der shahrbevochützunabscheine ist astet mit einem sehr starken
AwdmMg auf den ( ftsanst - iinf « xn rechnen . Tie Sisenstahnster -
wnltuntz hat ang«>sicht » dieser Brrhältnijse , die durch L»k»: »ot >st - ,
Ga- ren . « nd kMi - lenmanari verursacht sind , die siahrkarXn
rationievt . » ic Ipkiwzkireiseuden müssen daher damit rechnen ,
datz sie i „ den zur Heefssanng stehenden M? en nicht mitkommen
»der untevwsg » zurü - Sbielben müssen . Autzerstem können sie auch
frei den h««itig »n Verhältnissen nicht damit rechnen , zu einem be »
stimmte, » Tage wieder nach Bertin zurii - ckzuzelnngen . E » kann
krtrr den JtzeWenfca « nicht dringend * « n « g geraXn werden , un -

* 1 -. ge Pb» f - n » n Mngsten zn uuieriassan . Die Ausgabe von
lSehnttnigfttrX * bl « wt Mrlänfij stifl auf weitere » noch gefpervt .

ldee KmiSwq OsshiweNand setzt steh zusammen « u » lg Bürg » « -
JKvtua , 19 Rastabchtfrsagiatisten vrnk 4 Angehörigen der U. S. P. D.
Sri seiner ersten Tagung an , % Juni wurkm in den KveibauSschutz
» Ndehvsteitbsozialistem 1 « ngthbrig - r stae N. S. P. D. , 1 Demokrat
rn. ch 1 D. Hitfchiwrieewtlar «eissählt . Sie Diäten fftt die Koeichaitzd .
awzehbrigsu wurde « &> Aar ? für die Sitzung m Borschlag gsliracht .

» Wenrtal - nmfkwrt . Freitag abend 7 ttzstr im Lekal Milstrodss
Kronstrinzen - vcko W» d - rs » « sbratz « : Arbeittlosenver -
sa m m l u n g. Nichtig « TageSordnuwg .

Z»t »e «»»iw : afe « vund der Krlegovekchlt - Iown , v ' tsgrugpe Ret -
nl ri « » d » r f < « ? st. Z eileg . odenv , yg Uhr, bei Marlis , Gchnrn -
widaechr . »T; « S,s « nmluna . — Un«»t »»ttnch « R,cht «»u»! >un? l »! ««.
las v » d ?»»n»rk »tcg » » « »- « Ithr . Swff «» , An , »ernste . 10 a. — Ort, .
B- mw« J8 1 1 m f r » i a r f. Sonnsr » , « � „ { „ „ z g iqr . «itflliodetoe »
fammtnug bei Schittw «, Soaenfrurget » trab » 21. wichtig » Tages
• rtnung .

24 » ZenteeNIeA , flir tzrtägnng der S- - st9td »n<- d«»ti » «»rnnstaltei
x vi » Ort » Vwadvef , K,ch »teo »s unB I »»n »r »i «g, läend ,

. l4 Uhr w v « XuMchnifre zu «nulvdvvf . v�osistr . II , « » « äffe *«ich
Avtsvwmw « » .

Vipsb «Aranche . V<»a ? b«is »rvcrb <md.

auf «nfere Nötig dam 88. Mai tri lern wir

sichstre,
Ä* Se noch fn ' gont « » mit : Dw Nachzahlung der

*¥. " . K�" » « n tat/rivtlch negatzlwu Hrih « inch fro - . fotzt

w* v . « St! fvrfj »i » 18. Mas ufestst Vv«

' «fr «. f ( �' be « 91 . Kai ab Für Kallepfn , welche inzwisich «,

üfrbcn sind , gilt als Endtermin kür die Geltend -
- - - - Dj,, , » tag ,!« o ch i,

ll - erben sind , gilt als rnv » rm,n • „

*• Ö II U ' �T4r Avsvriickw auf NachzabUmg ,

1 1919 . De » Gektiantvorstanst .

vom 5iomm « » do »llttwitz erfährt BSakff » TeXgraphrm -
Buvenu folgende «: Ju der Nacht vom S. ,u « 4 Inn , kam rt st ,

Wannfee ver dem Onarster der Min «nwerser - KsmP»Knie der

Diviston Äestow z « oinec Schietzerei . » in Automobil
mit bewaffneten Zivil ! st en versucht «, die « ach « z «
überrumpeln . Die Wache gast Feuer , woraus die Insassen de »
Auto » mit Gewehr - und H a n d g r a n a t « n f e u e r «nt -
wortrten . Die sofort alarmiert « Maschinengewehr - Kompazufe
griff ein und »erjagte die Angreifer , die in den Aald flüch - eleu .
vatd darauf verbreitet « sich da » Gerücht , e» soi »' n Angriff auf
den Sahnhof Wannse « geplant . Maschineng , meho « wurden dorl

zur Ttchorun « in Gtelnnz gastrach : ; bt « Nacht verlies jedoch ruhig
Uni kommt ine Geschichte fahr „ nwahescheintich vor ; sie frm

eine ausfallende «ehnlsthkeit mit den phanrnftiststen Dachschütz,
geschichten in den epartakuSwocken , die auch nur den Borwand
für die Slvgierungätrnpp « , bitdstan . nach HergsaäUch toaa &eKitn
zu vetonttaUan .

« e »bschnstt « 23 a 4v » Kr d,r S Miner «artoskekbort »
w» <be « « • ■Jwnn » »tag , de « 5, Nunt 101*, vniidlti «. »i » von n »Vo¬
ta , . »♦« » Auni 1849 rinich «»tzt »ch. Hot elf » leb " «» rtonlnhebor 8«»
». ' - «»itluvfl d», »»rloste , | ,,n « Kattofseln für di » ? » ch « row 2. bst
8. sinm 1 * 8 »fraunthw »«. »j « - um »«' fr " »n4 >» d»r USod) » - « »
». W. 16. Aani » 19 b»stt «,a . t,n und »ns Afrschoüt 24 * biß c d»r B- »
M» » t *»<, »ss »[ fr «?t « »nttagenden i ««Uosseli , sind b»rei ! » » « «
D» »ntr » l »g , den b. ssunj i », # w den Kl»! ah «i »d«i «, »s >h»lt - n obz »
k- st »» » ud zu - ndnahmen .

% Im Zr�MlSlWSH .
S hÜ*"?!*' ! ; « edn . rbnrsu , »»Sinnt abend »

Ü *«l ( *>$rirtrich8l »«rt «"M«8uH». »ais «r . »rl «drlchstr . 219.

Fun�eni�g � ad » n» 7K Uhr . d»l 6tei », S- rmonnstr . 187,

Ahovlatstöuln«» Di « Se » rf » ! » « - « » rs « m ' nlung « mrt «
« m »»t »»tti «: »* UN» t «M< t ««4 »u». - Sonn « benv . ( Uhr ,
uomebauv - Hitzung bao . Kombiniert « « B - r g a n d »".

2*db»»«tz »f . » » Uag »bonv 7 Uhr bei «»ass,in »ss «ntlich » B « m
Ww�Iung . ( Stm, «. cho ! >m- an spricht üb«r da « Thema : . 3i * gl »»».
' " im , in «! - >ch« urt »chui «" -

T- Mpechof . Aonnlog , ». ssnnl (1. Tflngsifeierlo «) , ««chmittaa »
ron 8 Uhr r. b im . Virt,iuv4lbch,n " , Monte « tselsir »tzr : 8? r » h « ,
®brt « * ! i » M8 « ri . Außerdim kint » baluktixunzen , gg «ri »n«lt *m
stsoäer Kf ». *i «lriM *ä * rl »* zu 00 V' C- ( Äin »«r frei ) sind tn de «
« • ikauMdefen de » K«nsi »ng»U»«tknsch »ft . in der . . A>e! heü ' - Sp»ditioig
Aerb »,si - . 81 und bei » Kin A«zl,b - stthr »rn zu bot «! , .

Zrei « saslalisdlsch » ss>-g : nd. Spnpp * hlanko « RlaverschSnhouf ««
Am 8. d. 9t . um 'cktz Uhr asseuUich « C»en »: «h»t : I «iiimlung Im S«k«l
ttrun » gchmldt . Ftdiaftr . 15, era - . chei «. I « « » » ord » ung : #»■ ! tai
8ss»r 0�- Misat >on » k <», »«, sswan - UM, de » #»; ««, »n A»rst «»d«, , A�
nahm « d** sstackuw nnd 2l ! e?»»Uv,ng - r », »t «n»»st . ? irschl «den - s .

Arok » Z' j�nd MprloitenSnrg . 5>- uIe »b« »d 7 Uhr bei H- Ini ,
Helmholisir . 8», t ? . ' twunkoueriemnilung .

t ? « « o Sand, » . Am » raUag doi »chnüdt . DSischftr . « ,
Eauaialveriammlung mit vartrog .
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��nNunzl - n.

Opernhaus
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»iÄTT

- - - - -
Tlicatwr nui
tVfilewpfatt ,iTUiowpiara .

; C. EMsh��L * JaraaR ».
Tfe#ü I- s

JvStnfii
ProHui�uH�TS. Hat «!

K« aS0nkni
7 Uhr >Kn » MW* Kol «:

Ustlott v » « d « r ftatc .
Lu««tn ' «l ta SAkw # injl «J
VomW t »i RoäVT rrfciMi
*r,j L« o WAlior ftsl ».

« . » » w RVTioh. LuJvl «
Uoi' <mi. L » Wi wä M «kil

mUaMiah fttin . lV*»t "*&-
»»' . fcllM Öl «« tt »«.■ Kkaw. J »o«r
!»». r «lli lfc »»<«it , AMrcol
SokWi: »r . aviu *k»4»«
Um « TIWe)

frci M: Liwlott r. i . Mol«.

; Mäm Tiefer13 Uhr : >. ic,aa », r. . t »
Vfi &im ,

t5 ?vel «ii «n MftxKaloltoröi

i
AnoirnjiilobSÜhf Ka » r « S « -
tcrg la SenüA - e keh - mtK .

AM i. # r 8fr
Msreea , §reitag , fem 6. Juni , t Uyr

juct 7 5 * Male :

mwMB
Wltcn0 »mäl9e in 4 Oilicm
» » n JtanE Weöekinü .

» « » » Itarft » ! ! » » : niarla ®r »f «, Rein »V»r * O�irozol , Jil »»« Bisbari , 3«i ny «« . » «,Jtf *! ««' . ) » Mil alt ««, J »»«4o ««kr. Aorf/ , f, «lnjM « « « » « » , Hol » *• *<*, f . lftrt d « » « ,n ,«Uly Ptpplir .

FORTUNA
Lichtspiele ,
Müücrstr . 12 �

Heute letzter T « * ?
Kclu VerianeorB mßgllch .

m WiiWä
Sittenbild

Täglich 2? nnd 8 Uhf.

'
Ab Freitag :

Eins DU Dm
Kach dem Roma' » ans der

illustriertem Zeikieg .

m

AUrAeiiilloB . . '
Losyfi «' «» Ko«</ «nlU »

SsEwre ' jyfcit .

Wir Ag fNfW
«lai »«iiU »li 7. Ute ; m
Vrprb- a- wd Ks; « \ XaSmtma

(TSärtäfefifl
SMiOMTOftlflrStt
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W » WsMOmiL
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Lkn li Mü Pm e » ?

_ _
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Direkt na ; Dr. Ewena Dokorl ,

K« 8 « - ' » h » « Cw
4V yUAiOartoaklMMM : KwoeerL
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IpW mwUnnf # " _

J1 Ißi ■
_
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I -oC« r i»if *iSte . 37. ' Ki' I . 1<8 Ute ;

fer # fc - feiM
An I. »ol 2. DtmeLkkfta * .

nocknuttte i rif ;
En ic - , »xf K |tt Ute 3er U# # wMo » W I

SchweSzer - Osrten
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Direktion : THU rtebaer Jt Wütckm H« rraw » a
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- - - -
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#a»*o<Te In 4 Aä4#n F h i 11a p j,mit dem v » « « Oer «* de »vllct niWer Leitungder ebemaiigeti M»A) Ati #4m»ekt *#tn * SolotEaAes - inFrieda Ladon .
Die vouea kekormionen H» 4 mit dem AtelierThtäterWint . » lw i1aale dii ' eaiMther BerM.Im Vorderfarten Große * Militär - Konzert 'auseeföltrt von der Knpalic dos II. Garde z. Fv8VorYcrVa »! fSr die Fröh - n. Noiahmittats - VontellHn -geo auf nuinm . Httzco ab heute im Theate�v�fcan .

Soeben ertehirnen :
Die Diktatur

säe « Prsls - fariai «
voa Jirüaji E?orcii «wdt . l

v . w .

1 % im ®

i . . / " • " • E.
I «T « tu Uek &oka &lwk

�. . Uftifa,tefte,H »*««g»,r . i,
kelynirwir , oriniu « KaboU.

t ? el8Blaa - Kr > « * f « ehs
k » 0 —» kftr NM« »rtetofc «»»«

Btete « eabeWo . Pctetes ,

_ _ _ _ _ _ _ _ __ _— — m» u M illMfcniu�A*em�lA2feSe�"

| Vzfgnügungs - Palast |'

„Cro�- Bcrlin " f
f lOhrr : Klirmsfestsa ! «

| ga : täelil8 13- 15 Ditikio »; M ymmi
� Donnerstag , den 5. und Sannfasr , dea 8. Ju « l �

SälrdllkrBall
« mM varslKrktem Oretteeter . j

Antonsr Sonntag « 4 Uhr
WoebaBtag « 7 Uhr

_ _ _ _ _ ___— — � « w «ms» «j

zu s�h
Utnn tedrr hah **, d' r Dt/iomf«e. „»r U. äerfaan Rokititliinßagtif uBtirtiiMIan das S « mmtm ritte ut . d btUan « w «
Kredit - Kauf hau * B. F M D E B
Msrd a; Erun . i ' . enitra/Se I0 $ i » h : Frankfurter JiHea ZSOSiden ; Kottiurer D mm 109
W. alt - s Char . nttlt . , Je/tai fntt . S

sofort Isfmmondof ; dort erbUt man

auf leilzahlung
Ufi ' er Ohl . Zahiurrgibedlngungea .

§ errmu . <Bimm -
GeUMM ? F

ftr am/adtoa uni paraeAman Qeetkmedt

Wot MoiStk toioun i

SST PickNOK - Wg !
«OKnä«rntet-

_ _ _ _

j: i KURT WOLFF VERLAG
% EIPZIQ

ALFONS PAQ. UM\
Ber Geist

,

der russischen :

Revolution
Geh , Mk . 2 . 50 • Geb . Mk . t -

� eil Monaten wird derBolsdi « '
[| ij kJ wismos dem Deutschen

eine Art schwarzer Tod an die

Wand gemalt . Im Gegensatz da¬

zu wird hiervon einem der beslcn

Kenner Rußlands , der seiltet fünf

Monate russisdier Revolution

miterlebte

{.jj das wirkliche Wesen
des Bolschewismus

bloßgelegt . Paqt ' el zeigt die gro¬

ßen Ideen und Ziele der russi¬
schen MensdshcHsh « wegeng und
crWZrt aus Kr ftr smd ehrlicher

ffi! Cherzeujung , waishe Lehren

aus der nusiss &an Revolution
ffir die Neugesis &knvg Deuts * "
lands und alle Länder der Erde

zu ziehen tfad .
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wert fttlorh . ÜarUt %#n, Sborea ,
rVfti . f . «, TWI . H. itteck «».
W« a . 4 «<tew . TWebS. ck ««,
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»»«rt « la . t »»». T»Miioh «.
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s : «»»>»« b». ned t «d«re O»-
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verkauf . TWli -
vsMerktet . TSj !
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.

nute -
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______

järliea f . Ute

nimsrsMw
Rauchen cestteftt .

Mim Mi »
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12 % % �
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Tanz - BtWo 8 ALL
Acfoav 4 Uhr .
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M. 4. o. A. >. B.

Sanrealnradtt » Oc« » m» » , AI» ,, » San, Bodender rtTol . lIwSren Beueaenr Siek », sind
kderc »ltalaSa «se »lK sdarWal . willlio . - imeiu
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ÄSBS�TT

imMmi
Dr . « ed . H&adkÄe

mm
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- - - - -- - - - - -

*
Sr . mod . K « r8 Heinhar « ! «
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I Ute Ii»
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"flwrfiÄmiB
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Kar * Runx
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mSi
I . Äi " " J " 0Ski

ßwlfsa�uag .
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Beilage zur . . Freiheit ". DMlüers ' az . 5. Zum MU

OUt vor den

Kür
Gras Deflarp .

tomT ,
� gestrige Ncichiuiltci�svn - Handlimg war rk-

LV1' aiftiM ) . daß scllist die vom Grasen Westarp lienann -

lid, ' «cht das bestäligen konnten , was den eigen l -

} " " d thr ' rr Vorladung ausmachte . Alte �chtigen
Hin .

"
Verteidigung , die zur Aufklärung der V�hrheil

� ' / " r Feststellung der Glauliwnrdigkeil des Krügen Gm !

»8| j f0 11"bedingt nottr ' eudig sind . Iverden oechindert . Ge -

W. . wgl mit volle », NM . daß die Staatsamoalt .
ä" scheuen habe , die Zeugen über alle ihre Veod -

Ilrll?n ! vernehnien . da sich dabei schlieblich heraus -

dlki n�de. das , sie das Gegenteil bekunden wurden wre

� �as Westarp .
. ivelcha », Lichte muß uns dieser Graf Westarp nach

� mloLich

jiV ,
u' r gut zu erinnern , �' iec scheint er auch alle� g,i >

W. iu haben , was zur Erhebung der Anklage irgend -

L, " " wendet werden konnte . Nur irber die Nckundnnge »

fici' rleii . die ihm so rmongenohnre Tatsatl/en entgegen -

. �' «(cr Gras wird über km not wie ein roheS Er bc -

■' w' nlf' "01- wahrend des ganzm �. agcs im . . �>0,10 . , . . -

r' lst am Abend in die Tragonerkasornc begeben

«äs N,. k. " uni so sehr die Wahrheit ? . . . Nun .

� 9riil
fühlt sich jedenfalls als Oijizier . Er weiß

' Da cbe - ' - - - oinurr,� Moia
""lliiiiV ' rar ? jimc , vre jtmi

. . . .. . . . .. . .

'[■ ,
ermordet haben und nun unter dein Äk ) uh

$, _ • " > Gönner ins Ausland entfliehen konnten .

der
Westarp scheint außerdem eine bedeulsaine Nolle

lc „ h
1 1 l ö ri i d; c n Weben reg ic r u n g i »1

ihre,, , 0, 411 ( fielen . Im Kriiiiinalgoricht hat er sicher

l cr ,
" " Hinge öfter zu tun , da er doch „rein zufällig " .

1h i . . üeii eines HaftbeftchlS gegen den Koininniiiste »

Ä , Haufe anwesend war . iirit TtaalSanivalt Znui -

" wtenttaf , der ihm bei dieser Gelegenheit gute

(ich,,
Ue erteilte , auf welche Weise er sich unbequemen

£,i . ,am �sten entziehen könne .
' n Z>och eins . Was hatte Graf Westarp in der

| ' >W • — n inrv
�v� 11115. �

ÄlSUö l/Uliic w &w | «wv, . , . . r

iblju ,
C t e i n b r i . n 5 zu tun ? Seit wann ist

»sti,,/ . - h außenstehende Personen , und wenn sie selbst

11teil rllßeri kl " d, die Zelle einer lliilcrsiid ) ungs .

mn hii - ff . « leibst dem Verteidi -sind , die üiue enit : i tl >l . v.

dop , . ' hehclMi biirfcn , Ivo dieses selbst dem Verteidi -

dapn/� ' stf Man scheint auch an Gcrichtsstelle Inter -

»r i, , n \
' /wben . die Tätigkeit doö Grafen Westarp —

ausübt — im Xiijifcln zu lassen . Die dies -

soll wr
des Verteidigers wurde nicht zugelassen .

%' ew
sur Sache gehören . Schön , dann Märt eS

ei. .' . - 4! ! r Sache , daß man den Zeugen Wandersce

„j ' ss lotzigen Tätigkeit fragt . Hier hatte zufälliger -

" and etwaL dagegen .

Zwolfker Vcrhanblungskag .
der Tihung gibt Herr SlaatSanlvalt Z�u m Vrokch

tri,, ,
" a Ä>, daß gegen die drei Zeugen Braß . Schnwn » und

tri,, , . chul ige rnegen tchwerer Verrohen erheben sei . Frau

t>a.' ' s! ? ®- wegen BtordeS angeklagt . Er protestirrt da .

si u . Zeilen . bencTi ( jlras Westarp a ! < Haupt -

flpTi1
3 Ä ■ u O e in ihrem PrgFcß besonder « verhaßt sei »

c| ,, . _7n verwendet rnerden , um seine Glau bwürdigleit in

■ �srr . ». ü, « Cftrrtf SSüftaro dieaii *.* V " iwrben , um jetne vffruwÄfitfl. v. . .. .

Un�n fCn' �Ur den Fällt n, wo Gros Westarp die Mist »

Miss
bube , verde von der Verteidigung seinen An .

or:?i�°. ?' ü inpen Aussagen über die Erstürmung

zu, ' , .
,c ' cn t,lm keiner Seite bcanstandekt Er beantrage

cht ?,
� " DeweiStheina vier andere Zeugen zu laden .

H b,. ' H Xr . H e r z f « l d: Der Her ? Staatsanwalt ver -

u n n
anders als bei der Vernohinung des Zangen

" hy . . ' - strh in einem einzigen Punkte nickst wider -

frfii ; , ,
■ wwern mit erklärte , daß er sich geirrt habe . Nach

hat,
r " MuBtagcn und Szenen , die wir gestern hier

� Und die

s�f jeden fühlenden Menschen den Stempel der

l
Wahrheit tragen ,

1 ,-/% �aotSanwatt für angebracht , zu erklären , daß d! e »

" 'e unter SWIage eincS schieeren Verbrechens stehe »

1 55. , . ' �chsniiiroll nimmt an , die Glaubwürdigkeit des

1 Z ' " ehe dann fest , hhnii cr filr seinen Klienten neue

er , , ! der Graf Westarp ist sc ! » ltlrent .

uc,, n, . ' ' &c. r : 5tch nuifi de » Ausdruck zurückweisen , daß

ras Westarp der Klient deS SiaaisonwaUs ist .

z y3r3ff ' b : Npch der Erklärung des Herrn Staats -

"flä , der Fürsorge für den Gräfe » Westarp ist t3

ho, ,
� daß dieser sein Klient ist . Oder ist es

ei,
. vorgekommen , das - ei » Staatsanwalt solche Erklärungen

s! rVs ' 1' *" �bstogeben hat . bei des Meineide ? stark verdächtig

» nu >»
n' ch ' erforderlich und erlaubt , von dem Klienten de »

14 zu sprechen . — Der Vorsitzende bleib ! bei der

�' lung ditsoZ Ausdrulkes .

, rf' :c' biper : Der Her ? Staalsanivalt meint , seine

I u, ' " ' Nicht dl « einzigen , die die Glaubwürdigkeit des

0 fui/T Sekunden Wniiien . Wenn er woiiere Zeugen laden

Urde
entsprechenden Antrag nicht , wie gestern ge -

e ,
■ nber mindosteiiS noch ein Duhrnd Zeugen zu

i. Staatsanwalt Zuinbroich ( mit hochrote , n fleckigem

�
. Erregung de » Herrm Verteidigers ist mir voll -

"erfindlich . CS bedarf keiner psychologischen Begrün -

id B das Zeugnis dieser drei Zeugen ztvar nicht

ei , x
�r objektiv nicht die Glaubivürdigkeit beanspruchen

■. das Zeugnis Unbeteiligter . Meiner Ansicht nach ist die

Grafen Westarp nie in Zweifel gezogen .

« b 0 u r g- bt zunächst seinem Erstaunen über die

, StaatsainvaltS Zvmbroich Ausdruck . Tann fährt

5 vt *> erhebe dagegen Einspruch , daß der Staatsanwalt den

die Bekundungen über die Einnahme des

�K' fchnciden, wo sie nnfangrn , ihm unbequem z „ werden .

" ' *r . Auffassung Wersen gerade die Vorgänge , die sich

�chviiululion adgespieU haben , ein orrllr » Schlaglicht aal

dlefenlgen Personen , die ans der andere » Seite operiert habe » .
Die Bekunduilge » des Grafen Westarp beschränkten sich auch nixil

aus militärische Operationen , sondern darüber hinaus aus da «

Verhalten der Pelsonen , die im PorwärtSgebände gc - wesc » sind
Die Glaubtvürdigkcit de « Gra e » Westarp wird außerdem nicht
durch mich und meinen Verteidiger , sondern durch seine eigene »
Aussogen erschüttert . Er behauptet steif und fest , van de » ganzen
Mijzlstindluiiscn nichts gehört und gesehen zu haben , außer einem

lUlwescmtlichen Vorgang auf der Potsdamer Brücke . I " de,

Dragoneekascrne wrU cr nicht genesen sein . Vor alle » Dingen
ist die Dc- hiup : ung unglaubwürdig , daß er nie aus
den Gedanke » gekommen sei , die Prirlamentäre , die er

in die Dragonerkaseriie geschnckl dal . könnten dieselc >e» ( ein
die wie in luiksstehende » Zeitungen berichtet wurde , am gleichen
Ort » nd zur gleichen Zeit ermordet wurden . Die Zeugin Stern .
brink svü des Morde » - angeklagt fem . Wenn aber der Herr
SioatsortUHill glaubl , gegen diese Frau eine derartige Bezichti .
gang aussprechen zu müssen , so weise ich txrrxrns hin , daß man
dann ebeiisalls cmiiehiun köiuir , daß Graf Westarp

die Parlamentäre selbst ermorde » Ii »f .

Vorsitzender : Herr Angeklagter , S>« gehen zu weit . Sie
erheben Vorwürfe Hegen einen Zeuge » , gege » die ich ihn in Schutz
nehmen muß .

Lcdebour : Ich machte diese Ausführung , weil der Herr
Swalsanwall es für nötig fand . Frau Steinbrink des Mondes

zu verdächtigen . — Vorsitzender : Er hat nur gesät , daß ei »
Verfahren n- rgen Morde » gegen sie schwebe . — S' - aatSarrwali
Dt , G h sa e: Tie Zeugin z>>b ja gestern selbst zu. daß sie ver .
dächt ig sei . ei » Maschinengewehr l >edient zu haben . — L e d c .
boitr : Ich weise daraus hin , daß es Herr gerichlSnowrisch ge¬
worden ist , diiß Gras Wiestarp , michdc . m er zum erstenmal h er
Mtchörl wurde » nd das Verhör einen für ihn unbequeme » Ver¬
laus nahm , nachher zum Staatsanwalt Z ambro ich ging . — V 0 r»
sitzender : Ta muß ich widersprechen . Er bat in einer an¬
deren Angrlcgvnlie ! ! mit dem Staat Seinwalt Schöiuier zu l »»
gehabt . — Lcdcbou r : Schön , cr Hai sich also . zuiäilig " im
Zimmer defunöon . Jrdenfalls aber hat cr bei dieser Gelegenheit
de » Staat scvi «oal ! Ziunbroich gefragt ,

wir er sich bei einer unbequeme « Frage verhalte »

solle . Heer�Staatsaii ' ii ' rrlt Zrrnrvroich n * u so gütig , ihm zu raten .
in solchen Fällen die Entscheidung des Herrn Vorsitzenden herbei -
zuführen . Er hat gestern diesen Stert befolgt . Tiefe Tatsachen
sind »ach meiner Auffass - ung so gravierend für die Glaubwürdig -
keil des Grafen Westarp , dost der Herr Staatsanwalt de. S drur »
gctibc Vcdiirfnis haben muß , den Zeugen au- Z dem Prozeß her -
auSzubringen . Ich protestiere dagegen aus d s entschiedenste .

Staatsanwalt Zumbroich : Ich halx ' absei bu kein In : e ? esse
daran , den Herrn Grasen Westarp crus dem Prozeß herauSzubrin -
gen . Ich k>abe mich des von mir genannten Zeugen angenommen ,
alz gegen seine Ehre s ch iv c r e Angriffe erhöbe »
wurden , wie eS durch die VerSächtignng de » Herrn Ledcbour ,
er habe die Parlamentär « ermorden iassen , geschah .

Das Geruht lbe schlief ' , ' . di > van der StcmtSan . mrlts . chafl ge-
nminten Zotigen zu vernehmen . Die Zeugen Ofsizierstellver -
Ireter E » gelle irnd Haoiptmonn v. Oppen äußern sich min .
mehr über die Erstürmlung des . Vorwärts " . Dabei ist es a- ns
fällig , daß sie scheinbar damals den Grafen Westarp schon genau
gelniml haben denn et wurde vom Hauptmann Oppen mit einem
tvichtigen Auftrag betraut . Graf Westarp hat aber bei der
gestrigen Vcrnehmnng erklärt , eS hätte ihn n- ie - tnand gekannt .
also auch niemand mit . Herr Gras " anreden können . Der
Zeuge Engel ke hat an einem Fenster des . VooivärtS "gÄbinldo»
eine Frau gesehen Ans diesem Stamme soll Maschinen -
gewchrfeuor gekommem sein , wodurch Kanreradeii von der Ar -
tillerie verwaindet wurdon .

Di ? Frage de » Pertcidigor » an den Zeugen Engoske , ckb ei
die Truppe habe abzielten selben , w. rd vom Vorsitzvndem abpe .
lohnt , trotzdem Genosse Ledcbour erklärt , daß diese Frage sehr
wckhl hierher qechäne . da man überhaupt begonnen habe , über dir
Ereignisse bei der ' Besetzung de » Jßonuätcs " Zeugen zu per -
nehincn , ollw - chl

der „ Vorwärts " «ach feiner Verhaftung gestürmt

w» rd « . Die Frage wird vom Gericht abgelehnt , da sie weder
für die Schiolds rage , noch für die mildernden Umstände erheblich
,ei . Di « Zeugen , die die Gtzruboürdrgkeit deS Grafen Westarp
bekunden sollten , wären nur deshalb vernommen worden , weil
Graf Westarp leSher als einziger über die Erstürmiung de »
. Vorwär ! » ' berichtet habe . Hauptmann v. Oppen gibt noch an ,
daß er den Grasen Westarp beauftragt habe , nicht auf Berhand .
lnngcn mit der „ Vorwclrts " - Vriai ? ung einzugehen , sondern br -
dingiingSlose Ucbergabe ' zu fordern . Da auch eine Befragung
dieses Zeugen abgelehnt wird , erklärt Gen . Lcdebour :

Uns ist die Möglichkeit abgeschiiitte ». die ? lufklSrung
über die Vorgänge durch Fragen unjerer ' citS zu fördern
ES erscheint un » als ei » Beweis dafür , daß die
Staatsanwaltschaft c9 zu ickwuon hat , daß die Kameraden
de ? Grafen Westarp unter Eid über dieselben Fragen wie Gras
Westarp vernommen werden , da die Stontscnwaltschaft offenbar
fürchtet , bufj die klnSsogfii der Zeugen sich in krassrm Widerspruch
mit den Aussage » des Zeugen Graf Westarp befinden würden . —
Slaa ' Sanivalt Zumbroich erkiärt . d<iß er es seinerseits sehr
gern sehe » würde , ivenn die Zeugen darüber vernommen würden ,
woraus ihm der NechtSanwall Dr. - Hcrz feld vorhält , daß er
es ja gewesen sei , der sich entickieden gegen eine Vernehmung
der Zeugen über die Mißhandlungen an der . Vorwärts " - Be -
satzui ' ,1 gesträubt habe .

Der Zeuge Hanptmann�Marx wurde am (?. Januar
durch schr ftlichen Auftrag von Eben und Scheidemann auf die
Komniandan ' ur geschickt , um die Leitung der miliüärischcn Fra .
gen in der Abwesenheit des Leutnants Fischer zu übernehmen
Er gil « an . daß gegeit II l ' hc zwei Leute , Dorre nbach und
Alb recht , zu ihm gekommen seien , Albrecht sei ihm

al » neuer Kommandant für die Kommandantur

vorgestellt worden . Die Negierung Liebknecht - Ledebcwr - Scholzc
habe ihn ciniiescht . Er habe ebeiisalls die neue Siegicrung aner -
kennen und die Geschäfte der Kommandantur ütbergeben sollen ,

sich jedoch iietveigert . LXiraus hat « Torrenbach mit Gewalt gedroht
iind gesagt , die Slegierung Ebert - Scheidemann bestünde n cht
inebr . Da sie keinen Erfolg gehabt hätlcn , seien beide wieder

gegangen . Aiif der Treppe b- ' be ßorrerbach eine Aiispracl >e an
die Mannschaften «' ähalten und diese gebeten , sich nicht von ihren

Offizieren veriühre » zu lasse », auf ihre Vriidrr z » schießen .
Molke nouhr und Büchel seien in der Kommnudaaitur ge-
Wesen . Bon Büchel habe er zuerst die Nachricht bekoinwen , daß

| eine neue Regierung gebildet sei . Torrenbach habe einen Brief
, des Leutnants Fistber übergeben , in dem dieser er ' iärle , daß cr

jaus politischen Gründen festgehalten werde , und man niefr » zu'
feinet Befreiung unternehmen möch' e . Fischer sei danii noch nm
Sidend in die Kowanandanlur zurückgekommen .

Siechisaisw . Dr . Herzieid : Wissey Sie . daß ein Zeug .
' Gran . e VertreuevSmaun der Konimandanlur mar ? Im
j gewöhn ücho " Leben nennt man idn Soipel . — Zeuge : Ter

St » mc ist mir un bekannt . — 31. - V1, Dt . H e r z f e l d : Wisse «
Sic nirfit , baß der Kon , Mandant der SIcichSdruckerci lm Dienste
!>rr Koinmandantnr sland ? — Zeuge : Stein . — Vorsitzen¬
der : Ich muß doch bitten , nicht Fragen einzuführen , dir ich
nicht übersehe » kann und die sich nachher als nicht zur Sache
gehörig herausstellen . — Sl . - A Dr . H e r z f e l d : Der Konr -
Mandant der Lieichsdruckerei soll

Vrauflrairter der Ncflicrnng ocwrse «

iein . Da ? ist doch wohl sehr wichtig . Heute morgen wurde die
Angelegenheit noch Herrn Ledcbour zur Last gelegt .

Siachdem der Vorsitzende die Frage zugelasse » lwt , erklärt
der Zeuge , Hauptmann Mafz , daß ihm nicht bekannt sei , daß der
Kommandant der Reichsdruckeret ei » Slgent der Regierung war ,
es sei ihm aber unirnihrscheuilich , da ja die Steichsd ruckern durch
Sturm genommen werden mußte . — 9t. «A. Dr . H e r z f e l d :
Herr StaaiSamvatt Heiner wird bezeugen , daß Herr Graute
Vertrauensmann der Kommandantur und hier in UntrrsuchungS »
I>nf! war . Ter Prozeß wurde ihm aber nicht gemacht . Er fragt
dann de » Iengen , od er in de » Tagen , als die SteichSdrnckerci
besetzt war , inchl sorlgejetz ! Verbindung mit einem Agenten dett
' loutmaiitaiilur gehabt habe , der ihm übet alle vorkommenden
Tinge MitlciiOnp machte . Der Vorsitzende beanstandet die ' «
Frage . — 91. - A. Dr . Herzfclb : Es handelt sich darum , ob
die Regierung Agenten in der Besatzung der Sieichsdruckerei hatte ,
die ihr fortgesetzt Nachricht über das dort Geschehene gaben .

Das Gericht lehnt die Frage ab . 9t. »A. Dr . Herzfeld verliest
hieraus die ( christliche Erklärung « über die Ladung des Staats -
airwall * Heiner . — Ledebour : Welche Funktion hatte » Sie ,
lxwur Sie von Eberl - Scheide mann den Auftrag erhielten , die
Kommandantur zu besetzen . Zeuge : Ich ivar Eieneraistab ? »
ofsizier . Der Zeuge gibt auf Besrcigen Ledebour » »och an baß
er an den Verhandlungen , die dieser im Austrage der Voll ? -

marine - Divtsian mit dem General Hoffmann gcführt habe , nicht
beteiligt sei .

Der Zeuge N i kl a ß bekundet , d- ah er in der Januarwoche
zur . Vorwärts " - Besatzung gehört habe und auch verurleill sei .
Von dem Naumr aus , >n dem er sich im „ Vorwärts " befand , sei
Nrfl Feuer der RegierungSisuppcn nicht cciuidcct worden . Ein « ,
Lesrcnuug de » Zeugen iil >er die Absirhrung der ,Vorn >ärtS " - Vc -

sahuilg wird durch den Vorsitzenden verhindert , trotzdem Rech ! «»
anwalt Dr . Herzseld erttäri , daß der Zeuge nur zu diesem Zwech '
geladen würbe . Er ' bittet um

Gerichtsbeschluß und Aufnahme in da » Protokoll ,

daß der Zeuge die Mißhandlungen der Besatzung gesehen hat « » S

angeben lanu , daß diese in Gegcirwart des Grafen Westarp cr »

jotgl sind .
Zeuge Wundersee : Ich war Sichcrt >e>! ssoldat im Po¬

lizeipräsidium und für die persönliche Sichcrhe t des Polizei »
piüsidenlen Eirlchorn i - esiiinint . Ich ha ' te daher Gelegcnhci ' . , die

Rede des AngeNapten Ledebour aus dem Balkon aaS nächster

Stäche z » hören . Lcdebour wies daraus hin . welche Poii ! k die

Slegierung während de » Krieges und selbst während der Revoill -

! ion oclcicl >cn habe und sagte : Wie Ihr alle wißt , Genossen , ver -

sucht es diese Regierung , Euren Genossen Eichhorn , der du . ch
die rcvolut . onäre ArVeiterschafi aus seinen Posten gesetzt wurde

einfach mit einem Federsloich zn beseitigen .

Die Schlußworte waren ungefähr : . Geht nun nach Hause , » M

hallet Euch bereit , wenn wir Euch rufen . " Was ich nachher in

den Tageszeitungen igelcsen habe , daß « Ledcbour über die Be -

setzung k- 3 . Vorwärts " und anderer Zeitungen gcsprochvn haben

' all . ist unwahr . — Vors . : Wurde etwas gerufen ? — Zeuge :
Die Menge war in starler Erregung . Bei dem Lärm war nicht

zu verstehen , Iva » gerufen wurde . Lcdebour ist nachher weg »

gegangen , und die Menge ha ! sich verkaufen . Ich war erstaunt ,
als ich am Montag hörte , die Zeitungen seien besetz ! worden .

Gerade nach den Ermahnungen dc » Angell . Ledebour hiitie ich

da ? nicht rrwartct .
R. - A. Dr . H er z f e I d : Waren Sic am 23. und 24. Dezem¬

ber vielleicht im Marstall ? — Zeuge : Jawohl . Jübber Nacht
vom 23. zum 24. Dezember , wo mit den Soldaten des SicherheitZ »
bx1 iistcs verHandel ! wurde . Wels war damals verhaftet
und in dem Marstall eingesperrt . Ledcbour ermahnte die Leute ,
Weis nichts zu tun , da solche Leute nicht wert seien , daß man sich
u » ilmen vergreife .

R. - A. Dr . De r z f e l d : Kannten Sie den Zeugen Tdiessen -
Hansen ? — Zeug « : Jawohl , cr war mir schr unshmpathisch , et
spielte im Polizeipräsidium bin « Doppelrolle und

gab sich als strammer Spartakist »» « .

Ich hat ! « eine Vernehmung im Falle Printz . TVicssenhausen war
ebenfalls zufällig hier im Haufe , cr kam zu mir heran und er -
zählte mir . er sei im Auswärtigen Amt bcfchäfligl » nd könne mit
dort eine sehr gut « Stelle besorgen . Ich ging nicht darauf ein .
Er bat mich noch , ihn doch als Zeugen in der Sache Printz an -
zugeben . Mir kommt es so vor , als biete er sich bct dtder Ge -
kegeiibeit als Zeuge an .

Der Zeuge gibt dann noch an , daß Thiesscnhausen b' i der
Verhaftung von ca. 40 gefangenen 0ssizieren »dcr Tinision Sequi *
beteiligt gewesen sei . Weiter bekundet er , daß der Polizipcäsidn '
Eichhorn am Montag

ausdrücklich davor gewarnt habe , Waffen auszugeben .

Leute von Schwarhkopff litten auch keine Waffen be -
kommen . Auch in den nachfolgenden Tagen bade er
nicht ? davon gesehen , wohl aber in den Zeitungen
dorül >er gelesen . Stach einer Parteicingehöri gleit habe man
die Sicherheit ? mann sckmften lei der Einstellung nicht gefragt ,
Im Lichthof des Polizeipräsidium : hätten mit zwei alle uue raucht »
harc Geschütze gestanden . — Staa ' . Sanio . Zumbroich : Waren
die M. - scl,iwnge >veHre auch unbrauchbar ? — Zeuge : Ich habe
nur ein Mxitchinengewehr gesehen , daS genau wie hier im Geri . kt
am Eingang zum Präsidium staub . Nnch der Befctzung habe ich
wob . geHort , daß das Präsidium stark befestigt geineie » sei , ich
yatie cS p' doch schon am TienSlag oder Mittwoch verlassen .

Der Zeuge Werner gibt an , daß cr di « Retzen des Genossen
Ledebour am Vormitten uiid Nachliiittag de « 0. Januar im Mar .
stall gehört Iwbe .

Bride Reden feien beruhigend und ermahnend

gewesen . Ledebour habe die Lewe aufgefordert , sich nicht dazu
m» rc : ßem zu lassen , Gewalt ' ät gkcitcn zu begehen und von der
Waffe Gebrauch zu machen . Von einer Wassenver ' eilung im
Rarstall habe er n- chiS gesehen , diese habe auch im eisten Licht -
stgf unni &ilich stattfinden ' önnen . Die Siede Ledebovrs aus dem
Balkon des Pol zeipräsidium » hat der Zeuge ebcnsalls ge ' ort
und davon nur men ge Worte verstanden » Gerade , als die Meng «
llsruse » habe : Gebt uns Was - enl b. »l>e Ledcbour bc ichwich ige ich
die Hände gehoben und in der nach d escr Handbcwcgung eine
retenden Sülle habe cr verstanden , sie sollten Blutveroießeii ver -

meiden .
Der Vorsitzende macht den Zeugcn Wundersee darauf

aufmerksam , daß nach der Angab « des Zeugen Werner doch
Waffen im Pol zeipräsidium ver eilt seien . Der Zeuge Wunder -
ice er ' lär : , »ich » davon gesehen zu haben . Außer einer Pislo . «
und seiner eigenen Waise seien auch im �Zjmmer de ? Polizei »
Präsidenten keine Waffen gewesen . — StaalSänwakt Zu m -
brach : Zeuge Wunderfee . Sie baden bekundet , daß der
Lärm so groß gflue en sei , daß man unierdcrtb des Bakfan *

t »tchl « hätte verstehen können . Der Zeuac Werncc bat weil ent «
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" Tfrn ! m * fßnn Tro�Vm b� ? mmte Angaben Mer i <e
�de Ledebour , machen. . Der Zeuge Werne « gibt an . tzaß er nm
Br�chjtncke der Rede vcrjtande » habe .

Ledebour : Ungcschult « Zeugen Ivkssen manchmal leinen
HMerfchiti zu machen zwischen dem , wa , sie hör,n uud seh »' ,
mU? tvn « chuen ankere erzählt haben . Der Z- * ie Wunders « - hat
hiear ' ii der Unruhe die Schlubfolgerung gezogen , datz « an unter -
daes > de » Ballon « von me ner Rede nicht » Hab « terstehen vunen ,
Zch würde «l , Staatianwalt dem Zeugen darau » keinen Wider ' .

kongruieren . — Vorsitzender : lk . Ig nicht zulössi ».

dem SfoctlontoaTt eine Julorrektheit vorwerfen .
L ed e b o u r : Renn jemand Mrelt unter dem S5af ! an steht , lann
er « « kr Umstintzi « schlecht « hören al » einer , der etwa » weiter
weg steht .

Ter Zeug « Jeimann gibt anschließend an Me » eNnigen
Ht » ef « | CK de « 8 « ' « « Thiesscuhauscn faigend « Ärktärunz ab :
Leutnant « r ai n hatte nicht Lust , mit zum W. t *. zu sahren ,
♦at e» aber doch , all ich ihm für seine Sicherheit » ürz « . tlu
dem We « « wm SB, T. 55. zum PoUzeistvSfidimn sei von einem
der Rüsnhrenden die Irage ausgeworfen , od man nicht juni Vlas -
ttaK fahren sollte , da vielleicht Eichhorn dar * wnre . « « » dies « «
Grmide sei »or dem Marstall gehalten worden , rbicjfcndousen
Hab « b«l - ei de « Wagen nicht verlossen , Hube als « auch keine Swr *
« ni V( « » anns « u der revolntiontiren Obleute besbochten » une » .
ShteLenchausen hob « auch » ewußt . « u » » oichcm « „ laß der W» « « n
aar dem MaestaB sehatten habe , « nto » mit Waffen , die für da »
W. T. B. bestimmt gewesom seien , hat Heimann nicht Hesschen .

Sieiwjse Ledebour eokkäot dann noch . d«st c , ziemüch un -
wchi >ch «»i ! ich so- , » sh bi « SHstgtieder der Marinedibisl «- , . die sich
luit den re » « lsti » « K« en CMenten überworfen hatten , zur « er -
stärkung der A. T. «. - tvesatzung Mannschaften uich Waffen ge -

liefert llckveri . — Der Zeuge Thiessentwulen Ist nicht anwesend
und kann daher zu tiefen seine Glaubwürdigkeit erneut beein -
trächtigendcn Angaben des Zeugen Hein : ann nicht gekört werden .

Die Sitzung wird auf Freitag den G. Juni , vertagt .

vkl ' sümmllMM.
BerSdorf ( Medrrbarniml . Am Tonntag . den 1. Jims , tagt «

im Restaurant RadlerSrrch ei . « Mikulitbi Versammlung der
FiechtMvqiatlisten . — Auf Einladuna war der Genosse Richter -
Lichtenberg ( U. S P. ) ersckienemen und schilderte den Anwesenden
die Enislkchung , Entwicklung uo. d Ziele der IL S . P. — Da »
lstcsuttat der vortrefflichen Aukkührnngen de » ßlen . Richter war
ein oi * der Versvmiit - ltlng g«stellter Antrag geschlossen zur
A. S . See t zutreten . — Dieser Artrag wurde ochne
«rsrntliche Diskufston einstimmig angenommen . Be¬
merkt muh noch werden , bass der Uckbertritt mit großer Freude ,

vn a « möchte sagsn Ve,ziisterung , begrüßt wurde , da alle eatpört
find über den Verrat an der Revolution . Laich . hat man die
Ao�icsche Weiße Garde noch lebhaft in recht uirangenehmer Er -
innerwnz .

Die ArbeilSlosen der Gemeinde Treptow - Baumschulenwe »
stielten am L. Juni eine Versammlung ab , welche sich mit der
Sare und den Forderungen der Arbeitslosen beschistigte . ?lach
einem eingehenden Referat wurde bi » zur Neuwahl der gesamten
Arbeitelosenräte ein ArbcitSlescnausschusz gewählt , der die In er .
essen der ArbeitSlo ' en der Koinmunc zu »er relen hat . Demselben
gehüren die Genossen Lcmvert , Mothe » und Pictsch an In der
Versammlung wurde ein TrinolichkeitSanIrag an die Gemeinde -
Vertretung einstimmig . angenommen , worin ek heißt : Die

ArbeitVosen beiden Geschlechts . der Gemeinde Dreplow - Baum -
schul enevcg verlangen von der Kommune , dem Arbeiterrat und

der Temerndeverrretung , daß auc ? getan wird , um die -

lichc Lage der Arbeitslosen sowie der gesamten minderve » '

Bevölkerung sicher zu stellen . Dazu ist erforderlich , i «B ,■�

Witii #

wevoticrung ( tojer zu neuen , ajazu in ersoroeri . u, , - - u ,
bensmittelpreise für diese Verbraucher erheblich ernaW� �
den . Die Versammelten schließen sich deshalb dem d>i
Oberschvncweider Gemeindevertretung an und ver(ar ( st "'

auch in der hiesigen Gemeindevertretung ein derartiger « !

gefaßt wird Alle diese Minderbemittelien verlang «» C' ch
, daß ihnen zunächst die SluslandSlebenimittel zum Halbem �
verkauft werden ; 2. eine MietSentichädizung an alle ArbtU
3. Schasfung dcn Arbeitsgelegenheit innerhalb der
standtarbeiten ) ; 4. Entfernung aller Personen aus der »/ «
nalen Betrieh ( Rathaus ) , die nicht auf Erwerb «nge »stK ' j
B. Kontrollrecht in allen in Betracht kommenden Fr ? A. zp
Einrichtungen , und einen Ort im Rathause , wohin M '

beitsloscn mit ihren Beschwerden . Forderungen und ,, . k
Wünschen wenden können . Zum Schluß protestierlen bK *

[((,
' osen auf » schärfste dagegen , daß man ihnen , wie ei �
schirdenen Seiten so häufig geschieht , den Vorwurf der >>

unIust und Arbeitsscheu macht . _ J

In der Lichtenbceger ArbeitSl - senbrrsainmlung fyraA � . .

König über die Tikiatur de » Proletariats und
-

. . . . .
~

E » wurde bann eine WL "Daten der jetzigen Regierung .
da? tW

einstimmig angenommen , die schärfsten Protest gegen w' i �
der Mörder Liebknechts und Rom Luxemburg » trhem

Freilassung sämtlicher politifchen Gefangenen »erlongi . '

erklärten die Arbeitslosen , bei den heutigen Unterst »?»�
"

nicht mehr in der Lage zu sein , die sälllge Miete zu � '
zit »

wurde beschlossen , die Miete nicht mehr z » » ,
»IS Kampfmittel zur Erhöhung der Unterstützung . _ _ .

Deranlworlllch (ilr vte Jleeahtion fllltev SteleP » . " y?*» tf
Berlog - genosiculchaf , „Sleifteit ". e. ®. rn. v H . Berlin . - • l!
Lindens - vckerei und BerlagsgileNIchakt m. d. � - - h. ii . - rejej — �-

Zi«S
( ZcnU a verband

der Hattdkvnssgehilfen

Md- ustr . M »rflfsiet tl %W6 v- m JO — 3 NSr.
alafii wie gaeuag » auch vtw 5 - T und » ounabeudj

»oii 10 —1 vor .

Ue » » vaIt » » K« >h » I1,Krrli « zf S I,Linirnstr 83 - 85
«BffrtiSftfirlf o » « t »- l J| i «t NN» o » n 4 —7 ftl, »
Telephon : »<«- »«« INS, >««». lOHT, Uli «.

Achtnug Monteure !
tri * t# v. rb>e>l w. itv » Hr Wcrftuit

#io »�i«i ( vn» De firn t wBotl « * Mc nch . teuiiai - t SÄerTut »
Keinxilluin ke« ,Sic »tKfi : n/ Wir laden hiermit all « stolleglnnen und Soll , gen «l * «

fkn, - Vi« nochstihend »»kcheichnelen v « ji « k » » » rs » mmlun - ' ' '
bchf*' . A*"rl ?vthira e d r 53iöRd *n fecr

«n roKjibU « ju boftutzen . Z- . di - s . n Sitzungen - �i rn*"' *' "
!W»i ; n bi « Vitt atz « entrichtot w» ib «n , auch wirb den »,i cMaxufM . Ae�li�Kelle-i de « 61« «ciJ. iorfiVit
Hfliebetn ldeleaiuhsit »«baten , sich m der »lltz «m«in - »e> fVyo Irf«l. »ni | beteule « steripttltrnmo »-
bung über loztalp - lstssch « um» «e , o- rkschaslo fragen . »n«»iM. OrtSvei - tu . ' ltnita
Ich »n den Axlriigen In b« n «agiiko - 1

�ngocironupnB -

Achtung !hiiRgen geisttg zu deseftigen . «nderaelest » ist »» aber
»lngend „sorderltch , daß die Mtgsteber an den
gnercn ilrb »tl «n d»» 3#- bände # durch Besuch der D« »
chkositzungen regen A»t «il nthnien .

XI * vezlrZrooersamuUruegen finden statt am

�neüW , d. 3. Zmil ZSLÄ . adevSs ?' / , Uhr:
Bezirk Nor » « « I ( Mafenchfilft v »est »dt , Sefunb -
. » brunnen ) ; KefUuiant Oswald v»iltu »c , Brunnen »
' st ah « 1t0 .
IWah }5eob »n n sSch »nh«>is,e Vorstadt ) : . Cambert

S- ! ! s »l . h » Aonhauf . t KU« « 1! «.
Dezirlr Vörden III tBranienburger Vaestadt , AZidding ) :

»« «« «ania - ssestM «" , Chausseestr . 110.
. Uniane - Jessttil «- , Sr « is »wald «rBezirk Horb - Cst :

1 strah , Ml, « « ,
Bezirft « erS « blast ; . Aorbwest - HäteN fEpIegilsaalX

tluriustc
8.

j [«fc Ost ««: Veftaarant . Helnrich " , Brahe Frank -
fuiter Bie . 30, am Strauaberaer Platz .

»Irb Besten : . Vcttanalhos - , BiUawfte . 37.
JOezUh «tsgentg »! VestarnaiU . ftatlechof *, Töpenlck ,r Wrilnstr . b».
Dezin Ii «rduer , Ztantzfchlens «, Veu- Zietan , BIkhclm » -'

hatzü « : Äeflnurant , ®tcheU " , Bei liner Str . 8.
Bezirk eichimber ®, �Cafen - Äaslxa " , Knorrpromsnade S.
Dezl . ' t L�nbmo- ÄiederschSichansen : »«staurant . Illr -

bische » Zelt " . Pankow , Brest » Str . 14.
veslrb «»tzenIchSntzneefen : . Mlelahau « am vraalies ««' .
Biglich «ch4 »»b»stz : . . Vattanalhas - , BMowstr . 37.
Bezirk Büchwolbe : Restaurant „Friedrich , Bahnhof -

strehe 1.
Bezirk Sögel ; Restaurant „ Llndengarten " , Tegel , Ver -

l ' iM - ölr . es .
B«Zkrk NU« « rad,rf,ü » Ienk « « - Tchm « eg » nbv » f : Hirfa ket
: „v! ! >t,rta - ?Mlsr - Schul « , WNm« r » dors , Uhlanb - , Et «
> Basteiner Strah «.

ßrewg . deu S. Zu»! 1919, vbeads TV. Ahr :
Hafen -

AiMwuih !

Erivecbslose ( kraiile ) .
Ct ( M« der PtziiaNseiertag « »n en iolge . bc Acndcrungcn

w dir *i &«obwi ' . «er « » « stMaag stau :
tt « Miifryi , »Iren Ii »»«««

aus b. «. «. 7. 3a « l ( Äi», eotzateen » m 0. Inn ! Nnterstlitzung

H« Mob cheHiielterie » m�en Ipiliklie!!. jwit
; ( bMirbfM werben.
»»»»nltteg » »>' « 9 MS 12 ttfir .

Sov »er

Hm »Irndtog be * lO. Rienl IN da « Onrcnu
i den n«i *«*n * « » geschtosien . < >

Ilm Eovstastend , den 7 ? M* i ift datz lüttrcon
v » n « I* 0 > 9 tUr aesfiuct .

Tie ttr « t ! re « « bteU >« i - s ist v ltS Juni 1010 al »

Ri « w « 9 Mi 4 Hljc ßeösinet .
ltr . zzrh . - ln » » « » 0 M» 2 ' , Ubr .

Tic Onovet Waltang .

il >«z!ck « 5 b «n: Restaurant . ffaf » Heyne " ,
beide 40/44 . S » « Fichteflvohe .

Bezirk Elid - Wost : Restaurant „Lindenhof " , Llnben -
t strah « 13.
Bezirk Süd - Ost : Restaurant . Versöhnungshalle " ,

« . ünouer Str . 14.
Bezirk filblecshoj : Restaurant . Ziege " , Adlershof ,
1 Eedanstr . 3.
Wez! . k ehaelattenbarg : . Valkshaus " , Rostnenstr . 4
b sstleiner Saal ) .
Vegirb Ober - NIeberschZieetoesde - Fohannlsthal : Nestau -

raist „Carl Schulze " , Nieberschöneweide , Brücken -
st ratz - an der Treeckawstrahe .

Bizlck Plstedam - Nowawes : Tlchtungl Reue » Lolialt
. Paik - Ztestauranl " » » n Klemm ( früher Germania »

Achtung ! Sichtung !
Jen « nfirag « der Goncralversammlung be -

s ließt die Vemaliutiz :
Di « tzteselästezeit wird mit dem

10 Jrrtü auf 0 bis 4 Uhr lur . hgehend
gelet .

Zl4 » » nakmen davon macht die Be -

schd »«rd « . elle de » S . lichtungszuS -
schösse », in der Auskunft von 11 bis

4 klhr erteilt wird .
Die Burcatd/cit der Bibliothek ist

Moiua « und Sonnabend von 0 Vis 1,
D « netag und Freitag von 9 vi « 7 Uhr ,

SUttwoch und DanncrStaz von g bis
4 Uhr .

Verband der Mker , tackercr . Änflrrichcr llc .
f (o «reiekstf . H" �

sSäStP
Frcitaq , den S . Juni tOIk » , abends 7 tthr ,

im �»' werkicha ' tShaus , t ' ienqclufer Vi :

MkMüilsug fiC?r Sei MlenntlZttm SroHerrni bsMWen
Sertkkveismöllser M AMttMschs�itgüeder .

T age » ord » u ag i Si - ltun . nulime zu vein <? r »ebni « der vcrhand/nngen übe » eine
lieue reneruniszulage .

W Acker Wrirlek mut ; nnbrklngt derlrerrn Irin , " wa
3ttr Pfntmlfinijsaiüijlif &fr SnJ »rrstßithtct , » n Mffrr UfrssiMralnng trilfillkhmk »

gn . die vertroueneleule »er InZultrielelriede eilt dtee Deriemmlun , nichi.
w! iillltcd »bnch leotstmter ». COne dasieibe retiicrf . guirin .

Die L�rtSverwultunq »

; ; %r ! 2� %

Klssikl iiinlliiici eil Jisftilim!
Jrritaa . den 0. Juni 1010 , otftibd 7 ' / , Uhr
In der St-dldaile , Steeios Knill ««», Cingon ' RWeril otie.

Wefcren . : Tr . Hein ich Lchwidt - Zena
„ Der moderne c it $ ch und lch » < t " .

iDe « A«llu »mlnt | leil «m | Mote dir »eiftllcht . il stnb . ln««l »»en.
Eintritt frril Eintritt frei !

ttllukgezllclie

Kupfer
5Zmt! . MeiallabliUI «. Catck -
sllbcr , l ' latin . Silbar -
bmcii , Zahncobisso kauft zu

P«brikpreift «ii
, Metall 6choi # | y # Cohn

fkunnenstr . II Hol und
Neukölln . KaiR. - Priedr . - Str . 229

«nahe tiermannplaty ) . .

Platin ! Silber !

ve «! sHer Metallsrtzeiker - Verhaüd
lvcrwstltNngöfteNe Verli » .

Der AevolUna . dtigte .

i

FnieBtteiÄzms kl KMkMttDeMlnM
| izeieck ftastNeni
i»»» es Her »er . 24 . 5 —7 llkr nekflnet .Suieeu : 711 « Schö

Achtung ! �ItlNintii !

zo Orieinal - Sc�melzprciten
kauft

Metallbchmalze Cohn ,
( trunnenstr . II Hof und Neu¬
kölln . Kais «r - Friedrich - S»r 229

( nahe Hermanup ' atz ) . •

Hessing
Ouccksllhor ! Zinn ! Sftrptliche
Meiaiiabfllto ! • Plailnl «#ld !
Silber ! ZahNKcbiRcel kauft zu

PahrlknroUeo !
IVotniUriimclAO ll « rn <h
SM- Pen n r t r. 4H im

Quecksilber
Platlnl Zehntchle »«! Silber !
Kupfer ! e' C. . kauft iu Selbst -
verbrnuch - Hrelscn

Jeullstlrolze öapiich "
p f-: N IN STRASSE X8

Metalle . Akten . Zeitunfen -
Lumpen . Weinflaschen , kauft
zu i.Achaten TaeeapreUen
Produkten - ( IroBhmn Jlung Neu¬
kölln . K>char <lstr . 9. Pern »

apjjKÜe��eeköUn
4A3_

oder andere
WidertzUndaArihte kauft Kutt -
wer. fJre »alaiier Allee 2 0.

GliMtmer kauft Kuttner ,
PrenziaMer Allee 220

Üettiroi io - loe # kauft auch
repariert Kuitner , Prenzlauer
Al' ee 220. Keatdt 3602. _

KaaplenLrSlhi «, KU"Tel -
ieitnnf� henztn , MetainKb eck
k«. It Kutmer , Prenzlauer
Allee 220.

LeitanuRdrähte .
Litzen . Kabel kauft Schumann .
Andreatatraßc 78, vorn II.

am Sc*1 le�iachen Bahnhof .
Artikel Kabel .

Litzen , l . eitangadrdhte . Motorc
kaiHtWelnaiiebr , CroSe Prenk -
furter StraBe 71.

siawffb « swntsiiHpT ;
81%«« Nabel !««f1 ptHe - ert
tf SchunuHn Stobt gtenffuiKt
f IrstK »> II. _

■. . liaaMn - arAilt «. , Lilien
Kebtl . knüll jede « Quanum
höchaizaltlend OroftHfeld . Kott -
hnaer Str . 21. Mnl. 4016. _
tzäpie - stältaa�a . Kabel . Lilzwi
kaali ta MchitenTaeesnreise «
Clekiro - norn . Lanrer raB «J7l
r ok e An Urc »»vritU�Alex .a»34.

fitte ). ftlowamet , Wllhelmstr . 3
Bbl

'
ojUifc »ieinickendors - Lst — aofenUjal : Restaurant . Dür -

gatheim " , R. inickenborf . Oft , Praainzstr . 81.
Bazirli Re! «Iedend »rs - Wcst : Ziestauront . Hermann

Dehnecke " . Zieinickendorf - Aest , Scha nweberstr . LS.
B#»i ? h Sieglitz , umsassenb die Orte Friedenau . ISroh -

Lichterielb «, Steglitz . Siidende , Lnnbioitz , iahlem ,
yehlenborf ' . „ Lagcn - Restaurant " . Steglitz , «lbrecht -
ftratze 112a .

Bezirk Tempelhof : Restaurant . Töpf «»- , Berliner
eirahe tW.

»«zlrli ReudSlln : . . Deutsch, » Alrlehau »" , Ber�tr . IST.

VüSlchenveriammIung
Jticitsa den « • J - ni , « dendb Uhr .

»tosemhuler Hol , «oleulbater Str . 11 Ui.
T- eeeoibaiin » !

I. Aortraa b Sek T- h« Ibet öijnbi. ' al jitttu aber ZenlialiSmu ».
2. »i . *». ««« . «tebeichetle «.
s- Btt | «ItßNebebach legltlmlerl !

ZeUrrlih «, , «<l «ch rr »»rl »t _ _ __
» er vorstand .

Plutlnabfällel Uoldbruch
Silberbruch . Si Iberiota .
OueckiMber . Zahngeb «»». Kap.
(erabfllle . MeseingabiBlle .
Nickel . Aluminhin . Zum. Zi»k.
Blei kauft Metalielnkaufe -
Zenirale . NeenJerstruBe IS.
Murlimiali «,7 lUndlcr . fe -
brikaulen r . nefoepreiee .

�lrbeiterräte üer K. p . d .
hwte Donnerstag , 5 Juni , naAm . 3 Uhr

froktionsfifsunq
tat s - b. u Soo. e sw elbe, »o. et - «Kr

U. S . P . D . Ma Heudorf .

freitas , den 6. Juni , abends 8 Uhr :

in der Aula dsc Realgymnasiums ,
— - KaUdrstralto ; - -

Staatebankrott und wirt¬

schaftlicher Neuaufbau

Referent : Genosse Prof . Dr . üaüod -

Purttleenesx «. «or <t Br V. ni «,li «mchl
AulklSrrme «t a. ' t I

Mrimmlimg
slltt GOMMaiigeitMen

G : oft « Berlins

Kellner , KSche . V. ' nsirer , männf . « nd weidl .

i0ils « l » crssnal erfcheiat vollmvlis ,

a « » r » « Juni , nachts Uhr ,
ur Safch SId - rad - ( irObn Sa b Royal ) .

rwnimobiti ' —' «fdr »nrttNt , * « f rem Spitulmartt

PkiiI Brühl

« cht « » , : N- tstandti - n beiter . Slchtima !

Hre - tag . ä - n 6. Zu>' i . « Und * 7' / , Vhr

Ocffentl ' che V rsammlung .
e«H>l »It ». »SIe . «npkteaftr . 18

14 | eWBr»eu *< ; l iw nenuiiiHcv «' " ' « «»« b « «etstanboarkeieer .
Rstii «. Ii .>' >» —l "

3. tz�ie »»«terach «. g, Algert felblet .

- Hchlunft ! « ehtvna !

Htwxhrfabr ! ? Spknöau !
Betriebs , < v s a n > m t n n g .

Wreittft . hm q. InuL « achmiNKU » t Uhr ,
chTreuest » ivramerei , tl M "Wf i> u u 1 1.

Platlnankoaf
bllberablllle . OoldnbiSlle .
/ «hnacbitee . Mnnicnkaulil - r . u
Kr uth. Z oimk rchetr . S» v. II.

Platlnankouf
Silbernbli le, Zahng «biBtn .
QoidaMälle , Milizen kauft

Prau P.. L ' ttke . Itincherstr 40.

Spiralbohrer
Werkzeuge , Jeden Posten
kauft Rnschhans . Huttensir . 28.

>| eiallsbff »iiii , Ire »,
Mcsaing . Kupfer . Blei , Zinn.
PlatinaaofflHc . Zahngel ) RR#.
QolJ »achei,8llbersoc ! un. Mün¬
zen kauft Chrlstonat . Peichen -
bergefStr . 2.� *Koubuscr Tor) .

Pl »llual »r «ille : ! ZaUn -
! ( loldsachen . Sllbcr -

aachcn , Oueckailber . Stnnniol -
pepier . Kupfer Messing . Z nn,
Nickel , Alurn nium, Zink. Bin».
OlOhstrumpfaRclie . höchatzah -
lend Cde' meta�- Rlnkaufshöro ,
Vebe' atr . .11 I AIexander 4243}.

4«� u- sTi t # hrweb

Kupferletiiin�n ,
Lit <«. CUktromotorc auch
defekte , sowie sömtl . Instal -
lat onmatcrial . kauft
WlKi Ntzumam G m. b. H.
Iwlli SU, UnsOier Slnstt 43,

Tel. Merlttal . 13.11 M.

ßoeclikenen kault
nee «

Meyer «
Süile . Zelidcaick . r Str . 12*.
( 4—7 Uhr. ) _

mt , Piene , Garn
kauft

Bredow , Choriner Strefle 52.

Produkten ensros . Kauf «
Mctal e. Lumpen . Panier , Pia -
scheu und BodcngerBmpoL
Richior , Kurfürsten str . 145.

Ä & Lia
D«loktlvbBr,�| I,ll

»clilumrrn . S;
SeM . cb . Eho. rl . eW. inf : . nl ' 1

%

-i, -ji

älebaf
mti

b
i

VaUrraddcukcn - - - --

- -

kao' t . Zahle höchste Preise - , k»irfio
Suchocki . Schönhauser Alle * 70 etraaae _

*

€' 1 . lirrttm . C K# rron ,
Tmib**L. jeden Poatru , kauft
Cigarrenladen a Utr . SO

Briefmarken aller Länder kft
K�l er. Lawsitrer Str . 5/

Werkzeuge und
Faschinen

Spiralbohrer
fnouo tos Werkzeug und
Schnallatahl ( konisch ) kauft
laufen i Jedem Posten gegen
Kasse MeogelRdori . Oleia -
straB « 38 II. Fernruf Norde «
10432, OeschlfHizeit ?—7 Uhr.

StflralHOirrer un ' andere

Wt/kzanjo kauft , höchft -
zahlend Jed. Poeten . Seliger .
Steullta . Schimeberger Sfr . 9

Splralbobrer . eem. Schmir -
celleinen . ScSrcibmaRcMmen
laden Posten kn*ft Zimmer .
Moabit . Wittstocker bir . 19.
Quergeb . I.

Hplr » ll #oUrrr , neue , kauft
laufend zu hohen Preisen .
Bethkr . Nazarethktrchstr . 5?.

Scbnellaufliohrer , neue .
kamt laufend und zahlt
I - Öchste Preisei Stllbner .
Pankow . WaatarJandstr . IS.

Npfralbohrer , ror neue .
Schmlrgeltcinen Jeden Posten
kauft Meeschol . Rostocker
Straße 22. Moabit

S0f . *»fb <M>rer . Metalle .
�uecksi ber . Le tautadröhie
kßuft lae ' end Klempnerei
Charlottenbarg Kaiscr - Frlc -
d rieb Straße 7 _

lto %vli - Zün «l *srrz «" n9
Magnete , Vergaser , Werk¬
zeuge a' ler Art, blanke
Schrauben . Muttern kauft
Agentur , Reinickendorf , Üra -
nateiatr . 1III, links - _

„ Spiralbohror * ans W erk¬
zeug - und Sehneilst h!,
Schmiege . ' einen , kauft leden
Posten Winkelmann , Schön -
hau «er Allee Iö7 e.

Msa« sarrÄolor . auch defekte .
kauft Liebigstr . 47, Keller .

Kiavier
oder Plflgoi . «vcntuefl Mar-
■oaium . kauft Schacht -
sciinefder . BHckoweriat . 14111
Pre saii ' cehoterbffon . _

Flügel Gder Piano
»«cht von Privaileuie «

Kloisicld . Sirolou . i Sf . 38 .
PrW. . b,rl . trb «I, ».

Splrolliohrar . Schmir -
relleinen usw . kauft 4mu-
ernd ieden Posten ru
»lltrliöoh . teB I ' reiten
Paeenecker Nauc . Kön ' r -
etraBa 38. Hof hinten
Ün>« . _ « A leiiniarnUt «

%%er Kmesig # aller Art kauft
laufend Klemmer . Qlogauer
Strasse ö.

_ _ _

S�iraihob neue . Jeden
Posten , kauft Marten . Löwe¬
straße 2, III.

Nt **rnlb " liror , nur neue ,
mach Verbands Isfe ond alte
Meteil - keuft Klulke , Star -
gardcrs ' r . 48 ( Uahohoi Preta -
lauer Al' ee) .

Quecksilber . Pl- tln , Zahnte -
bisse , Manzen . photoara -
phischc RPrkstinda sowie
alle andere , i Meia lf kauft zu
Höchstpreis MSJibersclimeiie
Mruduck**. l öpenickei Str . 15»-

MetüIibTtzli�r Tiiür .
bruch . 0*i */ . ii «| il )er . Zinn Zinn -
geseuirre , Spiralö�hrcr neu.
Scl . w rgel > nen. kauf' . He' r -
oiann , KoMbuser Damm

IW

Alctafte jeder Art te
höchsten Preisei ! kauft Zweig .

Jt ' atUuu bee Cm�mmdKabWiieen Eruheliirn jedes Poflrpen Invaltd�rstrai - o J42. Telepiiou :
. Cornau «. X X f�alcL l Nät Sogst

Piano , aeldsohrank . Tcppich
kauft Walter Schneider . Wol -
denberger Str . 2. Alexander
1857. _ _

Sohellaok und Lelm , aiiel »
pfuodwelee . kauft E. TIiuu ,
Berlin . Wlclefatr . St 1.
Moabit »S >

LcInOlfirals
Standöl Lacke . B' elweiB .
Schellack usw. kan ' ea leden
Ponten Gebrüder lierowskl .
Gneise »austr . Ä. ( Hallesch . Tor )
Nollendorf _

Plüsche ,
WBbelhone Stoffreft « feiift
icbcir Po neu -€cli froerkraucher "
HbCtU� �oirnaHtr Straße 14,

Xopcimec .

Hauftli ressikls «! I ««.
Ausschlag . Juckreiz . Haarmas¬
fall . Rückwriecrem « Mauke.
KHPao. Flechte , Räude be¬
seitigt nach iavorgeschriitenen
Fölleu durch ahgekörzte Rudi -
Kalkar bei mSfligen Honorar

Tiarant Jö Lmg,
Löbbeneratr 20. am Scbfes - Tor .

Verlauf »«" ' ' f.i' '
ter W&eehe

nisse . lierl ' n-
Qnerickestjj — jr;
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